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Mülheim Kärlich
Aus der Region

Beirat für
Migration tagt

KREIS MYK. Der Beirat für
Migration und Integration
des Landkreises Mayen-
Koblenz befasst sich in
seiner nächsten Sitzung
unter anderem mit dem
Veranstaltungsplan für
2018. Außerdem stehen die
Entscheidung über Anträ-
ge auf finanzielle Förde-
rung und eine Projektvor-
stellung auf der Tages-
ordnung. Die öffentliche
Sitzung des Gremiums fin-
det am Mittwoch, 7. Feb-
ruar (17.30 Uhr), im Ries-
ling Keller, Hofgeschoss,
der Kreisverwaltung Ma-
yen-Koblenz (Bahnhofstr.
9) in Koblenz, statt.

Urmitz-Bahnhof
lässt es krachen

URMITZ. Die Ki und Ka Ur-
mitz-Bahnhof feiert wieder
am Karnevalsfreitag, 9.
Februar (ab 20.11 Uhr). Bei
freiem Eintritt, buntem
Programm und der belieb-
ten Cocktail-Party-Band
wird die Lücke zwischen
Weiberfastnacht und dem
Wochenende geschlos-
sen. Der Höhepunkt findet
dann am Veilchendienstag,
13. Februar, statt. Ab 14.11
Uhr schlängelt sich ein
bunter Zug durch die Stra-
ßen von Urmitz-Bahnhof.
Im Anschluss treffen sich
dann alle Narren zur
längsten Nacht des Jahres
in der Mehrzweckhalle.

Lotto zieht
Bilanz für 2017

REGION. Lotto Rheinland-
Pfalz schloss das Jahr
2017 mit einem Gesamt-
umsatz von rund 363
Mio € ab. Nach fünf Jah-
ren Umsatzsteigerungen
in Folge bedeutet das für
die bundesweit angebo-
tenen Spielangebote ein
Umsatzminus von 6,9 %
im Vergleich zum Vorjahr.
Der gesunkene Umsatz ist
insbesondere auf Fakto-
ren zurückzuführen, die
den gesamten deutschen
Glücksspielmarkt betref-
fen. Mehr dazu im Innen-
teil auf Seite 2.
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Zukunftsinitiative: Regionale
Infrastruktur stärken
Verbandsgemeinde Weißenthurm erhält Förderung durch das Land
VG WEISSENTHURM. In
der Mainzer Staatskanzlei
fand die Auftaktveranstal-
tung zur zweiten Runde
der Zukunftsinitiative
„Starke Kommunen –
Starkes Land“ (SKSL²) des
Landes Rheinland-Pfalz
statt, an der auch der Bür-
germeister der Verbands-
gemeinde Weißenthurm,
Georg Hollmann, teilnahm.

Ziel der Projektteilnehmer
zusammen mit der Lan-
desregierung ist es, gute
Lebensbedingungen in den
Städten und Gemeinden
in Rheinland-Pfalz zu ga-
rantieren.
Mit der zu Beginn des Jah-
res 2014 gestarteten Zu-
kunftsinitiative erprobte das
Ministerium des Innern und
für Sport Rheinland-Pfalz
bis zum Sommer 2016 ge-
meinsam mit damals 13
Verbandsgemeinden, wie
interkommunale Zusam-
menarbeit praktisch funk-
tionieren kann und Ak-
teure vor Ort verstärkt in
Entwicklungsprojekte ein-
gebunden werden können.
Ministerpräsidentin Malu
Dreyer erinnerte im Rah-
men der Auftaktveranstal-
tung an die Erfolgspro-
jekte aus der ersten Run-
de der Zukunftsinitiative.
Im Rahmen der Fortschrei-
bung der Maßnahmen
„SKSL²“ werden die Kom-
munen links und rechts

des Rheins zwischen Kob-
lenz und der Landes-
grenze zu Nordrhein-West-
falen (Verbandsgemeinden
Weißenthurm, Vallendar,
Bad Hönningen, Linz am
Rhein, Unkel und Bad Brei-
sig sowie die Städte Ben-
dorf, Neuwied, Remagen,
Sinzig und Andernach) ge-
fördert und ein soge-
nanntes „Städtenetz“ bil-
den.

Gemeinsam für eine
starke Vernetzung
„In Zeiten des demografi-
schen und digitalen Wan-

dels, gesellschaftlicher Um-
brüche und neuer globa-
ler Herausforderungen
müssen sich auch die Kom-
munen in Rheinland-Pfalz
zukunftsfest als attraktive
Standorte aufstellen. Die in-
terkommunale Kooperation
bietet ihnen gute Voraus-
setzungen dafür.
Die Kommunen verbes-
sern so gemeinsam ihre
Standortqualität und ver-
meiden gleichzeitig ineffi-
ziente Insellösungen. The-
men wie Siedlungsentwick-
lung oder Mobilität lassen
sich im Verbund zielfüh-

render entwickeln“, so In-
nenminister Roger Le-
wentz.
Bis Ende 2021 können die
elf Rheinkommunen die
Chance der interkommu-
nalen Kooperation nutzen
und gemeinsam Struktu-
ren und Netzwerke aus-
bauen sowie Umsetzungs-
strategien entwickeln, die
es den Kommunalverwal-
tungen und den lokalen Ak-
teuren ermöglichen, die
Kommunen in ihrer Regi-
on zukunftsgerichtet auf-
zustellen. Hierbei werden
die Kommunen von dem

Fachplanungsbüro SWE-
CO GmbH aus Koblenz be-
gleitet. Bürgermeister Ge-
org Hollmann zeigt sich er-
freut über die Förderung
des Landes in Höhe von
insgesamt 855 000 €.
„Die Aufnahme in dieses
Programm ist für die Ver-
bandsgemeinde Weißen-
thurm von hoher Bedeu-
tung, um auch zukünftig
die regionale Infrastruktur
nachhaltig auszubauen.
Gleichzeitig unterstützt es
die Vernetzung der Kom-
munen im Unteren Mittel-
rheintal“, so Hollmann.

Bürgermeister Georg Hollmann (Mitte) nach Unterzeichnung des Kooperationsvertrages in Mainz. Ministerpräsi-
dentin Malu Dreyer und Innenminister Roger Lewentz versprechen sich von der Initiative unter anderem eine nach-
haltige Förderung kommunaler Zusammenarbeit.

Die Möhnen übernehmen das Regiment

MÜLHEIM-KÄRLICH. Der Möhnen-Club 1950 Mülheim zählt
zu den größten Möhnenvereinen Deutschlands. Der große Möh-
nenumzug am Schwerdonnerstag, 8. Februar, ist der karne-
valistische Höhepunkt der Stadt. Obermöhn Helga I. vom tan-
zendem Schuh zum Glockenturm und Möhnerich Edel I. Möh-
nenfürst über der Altstadt mit Hofstaat fiebern diesem Er-

eignis bereits entgegen. Die närrischen Weiber wünschen sich vie-
le Zuschauer bei hoffentlich strahlendem „Möhnenwetter“, vie-
le Gruppen mit tollen Kostümen und einfach nur Spaß und Freu-
de für alle. Nach der Aufstellung in der Bachstraße/Hoor-
weiher startet die bunte „Möhnen-Schlange“ pünktlich um 14.11
Uhr und zieht durch folgende Straßen: Bachstraße; Kapel-

lenstraße; Kärlicher Straße; Brunnenstraße; Bergpflege; Kur-
fürstenstraße; Poststraße; Kapellenstraße; Ringstraße; Kurfürs-
tenstraße; Poststraße. Die Auflösung ist am Kapellen-
platz/Rathaus, wo im Anschluss die Party im großen Fest-
zelt weiter geht. Das „Möhnenzelt“ am Rathaus ist schon ab
11.11 Uhr geöffnet.

Ihr Opel-Partner
in Mayen!

Koblenzer Straße 168
56727 Mayen

Tel.: 02651/9595-0
02651-494942
burgfestspiele-mayen.de

Love is all around

EINE
SOMMERNACHT

Koblenzer Bräu
pro Kiste
2 Flaschen gratis

20 x 0,33 l
(1 l = 1,26 €)
+ Pfand 3,10 € 8,29€

Rhenser Classic, Medium, Naturell
pro Kiste
2 Flaschen gratis

12 x 0,70/0,75 l
(1 l = 0,48/0,44 €)
+ Pfand 3,30 € 3,99€
Presta Light

10 x 1,0 l
(1 l = 0,90 €)
+ Pfand 3,00 € 8,99€
Geschäftszeiten:
Mo.– Fr.: 08.00 – 12.00 Uhr
und 13.30 – 18.00 Uhr
Sa.: 09.00 – 13.00 Uhr

Solange Vorrat reicht.
Preise gelten bei Abholung.

Tönissteiner
Classic, Medium
Mild

12 x 1,0 l
(1 l = 0,44 €)
+ Pfand 3,30 € 5,29€
Nette Edel Pils
Königsbacher Pils

20 x 0,5 l
(1 l = 1,28 €)
+ Pfand 3,10 € 12,79€

Angebot 5.2. bis 10.2.2018

Tel. 0 26 30 / 70 88
Fax 0 26 30 / 82 97
Freiherr-rr-r-vom-Stein-Str... 27
56220 URMITZ
info@getraenke-both.de

Medium,Medium,

KönigsbacherKönigsbacher PilsPils

nuerburgring.fiaetrc.com
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WWW.TRUCK-GRAND-PRIX.DE

NÜRBURGRING
29. JUNI – 01. JULI 2018
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Notfalls am Wochenende
¸ ÄRZTE

Neuwied
Bereitschaftsdienstzent-
rale Neuwied,
y (02631) 99 91 220

Verbandsgemeinden
Rengsdorf, Dierdorf,
Bad Hönningen,
Linz, Waldbreitbach,
Unkel:
Bereitschaftsdienstzent-
rale Neuwied,
y (02631) 99 91 220

Verbandsgemeinde
Puderbach:
Bereitschaftsdienstzent-
rale Altenkirchen,
y (02681) 98 43 209

Verbandsgemeinde
Asbach
Neustadt und Windha-
gen: Bereitschaftsdienst-
zentrale Neuwied,
y (02631) 99 91 220
Asbach und Buchholz:
Bereitschaftsdienstzent-
rale Altenkirchen,
y (02681) 98 43 209

Bendorf, Bendorf-Sayn,
Weitersburg:
Zentraler Notruf,
y 11 61 17

Koblenz und Stadtteile:
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst (im Gemeinschafts-
klinikum Kemperhof
(Koblenzer Straße 115):
y 11 61 17. Für mobile
Patienten ist die Praxis ge-
öffnet von freitags, 16 Uhr,
bis montags, 7 Uhr

Mülheim-Kärlich,
Wolken, Bassenheim,
Kaltenengers, Urmitz-
Bhf., St. Sebastian:
Zentraler Notruf,
y 11 61 17

Stadt Andernach,
Kettig, Nickenich,
Weißenthurm, Plaidt,
Saffig, Ochtendung,
Kruft, Kretz, Mendig:
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst St. Nikolaus Stiftho-
spital (Hindenburgwall
1/EG), Andernach:
y (01805) 11 20 75

Mayen:
St. Elisabeth-Kranken-
haus (Siegfriedstr. 22,
Mayen)
y (02651) 49 55 54

Verbandsgemeinde
Mendig:
Bereitschaftsdienstzent-
rale,
y (01801) 11 44 55

Verbandsgemeinde Co-
chem/Zell:
Bereitschaftsdienstzent-
rale, y 11 61 17

Cochem:
Ärztliche Bereitschafts-
dienstzentrale Cochem,
Marienkrankenhaus
(Avallonstraße 32, Co-
chem)
y 11 61 17 (ohne Vor-
wahl / kostenlos)

Verbandsgemeinde
Rhein-Mosel:
Bereitschaftsdienstzent-
rale Koblenz,
y 116 117

DRK-Krankentransport:
y 19 222
ohne Vorwahl (bei Mo-
bilgeräten mit Ortsvor-
wahl)

Notfallnummer:
Einheitlich:
y (0261) 112

¸ ZAHNÄRZTE

Einheitliche
Notrufnummer
y (0180) 504 03 08
Weitere Informationen
finden Interessierte auch
im Internet unter
www.bzk-koblenz.de

¸ AUGENÄRZTE

Koblenz und
Umgebung:
Zu erreichen unter
y (01805) 11 20 60

Mayen-Koblenz
und Neuwied:
Bereitschaftsdienst
y (01805) 11 20 58

Daun, Cochem,
Wittlich, Prüm:
y (06531) 94 477

¸ KINDERÄRZTE

Neuwied und
Umgebung:
Versorgung über den all-
gemeinen Notdienst.

Koblenz und
Umgebung:
Einheitliche Notrufnum-
mer der Kinderheilkunde
und Jugendmedizin in
Koblenz:
y (01805)11 20 56

Mayen:
St. Elisabeth-Krankenhaus
(Siegfriedstr. 22, Mayen)
y (02651) 49 55 54

Cochem:
Ärztliche Bereitschafts-
dienstzentrale Cochem,
Marienkrankenhaus, Kin-
derabteilung (Avallonstra-
ße 32, Cochem)
y 11 61 17 (ohne Vor-
wahl/kostenlos)

¸ APOTHEKEN

Zentraler Notdienst
der Apotheken:
Festnetz (0,14 ct/min) und
Mobilfunk:
y (01805) 25 88 25 + PLZ

Apotheken-Notdienst
unter:
y (0137888) 22 833
(50 Cent pro Minute aus
dem deutschen Festnetz)

¸ NOTDIENSTE

Bei Wasserschäden:
y (0261) 92 23 996

Entgiftungszentrale
y (06131) 23 24 66 oder
y (06131) 19 240

¸ BERATUNG/HILFE

Telefonseelsorge:
y 0800 11 10 111 oder
y 0800 11 10 22 22

Frauenhaus Koblenz:
y (0261) 942 10 20

Lichtblick Frauennotruf
Puderbacher Land:
y (02684) 95 77 89,
(02631) 95 58 754

Frauennotruf Koblenz:
y (0261) 35 000

Weißer Ring:
Opfer-Telefon:
y 11 60 06 (kostenlos)

Außenstelle Cochem-Zell:
y 0151 55 16 46 63

Außenstelle Koblenz:
y 0151 55 16 47 73

Außenstelle Mayen-Kob-
lenz:
y 0151 55 16 47 02

Außenstelle Neuwied:
y (02684) 57 93

Hilfetelefon - Gewalt
gegen Frauen
y 08000 11 60 16

¸ POLIZEI

Polizei Cochem

y (02671 ) 98 40

Polizei Zell
y (06542 ) 98 670

Kriminalinspektion
Mayen
y (02651) 80 10

Polizei Boppard
y (06742) 80 90

Polizeiwache
Brodenbach
y (02605) 98 02 - 15 10
und -15 11

Kriminalinspektion
Neuwied
y (02631) 87 80

Polizei Straßenhaus
y (02634) 95 20

Polizei Linz
y (02644) 94 30

Polizei Koblenz
y (0261) 10 30

Polizei Andernach
y (02632) 92 10

Lotto geht trotz Umsatzminus
zuversichtlich ins Jubiläumsjahr
Jahresumsatz des Unternehmens beträgt 2017 rund 363 Mio €
REGION. Das Koblenzer
Glücksspielunternehmen
Lotto Rheinland-Pfalz
schloss das Jahr 2017 mit
einem Gesamtumsatz von
rund 363 Mio € ab. Nach
fünf Jahren Umsatzstei-
gerungen in Folge bedeu-
tet das für die bundesweit
angebotenen Spielange-
bote ein Umsatzminus von
6,9 % im Vergleich zum
Vorjahr. Nimmt man die
erstmals in Rheinland-
Pfalz angebotene Jahre-
sendlotterie Neujahrs-Mil-
lion mit hinzu, beträgt der
Rückgang 6,2 %.

„Nach einem sehr guten
Jahr 2016 mit einem Ge-
samtumsatz von 395 Mio €
war zu erwarten, dass es
schwer wird, dieses Ergeb-
nis 2017 zu halten“, sagt
Lotto-Geschäftsführer Jür-
gen Häfner mit Blick auf die
Umsatzentwicklung: „Dies
ist aber keine rheinland-
pfälzische, sondern eine
bundesweite Entwicklung.
Der gesunkene Umsatz ist
insbesondere auf Faktoren
zurückzuführen, die den
gesamten deutschen
Glücksspielmarkt betref-
fen“, führt der Geschäfts-
führer weiter aus.

„Schwarze Lotterien“
sorgen für Probleme
So gab es im vergangenen
Jahr weniger hohe Jack-
pots, die in der Regel zu we-
niger hohen Spielumsätzen
führen – sowohl im klassi-
schen Lotto 6aus49 als
auch in der noch jungen
Lotterie Eurojackpot.
Darüber hinaus sind es aber
auch die illegalen Anbieter
von sogenannten „schwar-
zen Lotterien“, die den
deutschen Lottogesell-

schaften derzeit zu schaffen
machen.
Hierbei handelt es sich um
Unternehmen, die in Steu-
eroasen wie Malta oder
Gibraltar sitzen und im In-
ternet ohne deutsche Li-
zenz Wetten auf die legalen
deutschen Lotterieprodukte
anbieten. Für den Verbrau-
cher ist dies auf den ersten
Blick nicht ersichtlich.
„Das Vorgehen gegen die-
se Anbieter ist neben der
Fortentwicklung des
Glücksspielstaatsvertrages
eine der zentralen Aufga-
ben dieses Jahres“, blickt
Jürgen Häfner nach vorne.
Freuen können sich vor al-
lem die Kunden von Lotto
Rheinland-Pfalz über eine
Gesamtgewinnausschüt-
tung von mehr als 200
Mio €. Insgesamt konnten
im vergangenen Jahr rund
13 Mio kleine und größere
Gewinne ausgezahlt wer-
den. „Wir freuen uns, dass
es im vergangenen Jahr
insgesamt 49 Spielteilneh-
merinnen und Spielteilneh-

mer gab, die 100 000 € und
mehr gewonnen haben“,
berichtet der Lotto-Ge-
schäftsführer. Fünf von ih-
nen gewannen sogar über
eine Mio €.
„Erfreulich ist auch, dass
die erstmals in Rheinland-
Pfalz angebotene Jahres-
endlotterie Neujahrs-Million
auf Anhieb erfolgreich war“,
blickt Jürgen Häfner zu-
rück. Alle 250 000 Lose der
limitierten Lotterie wurden
verkauft.

Beitrag zum Gemeinwohl
Lotto Rheinland-Pfalz
konnte im Jahr 2017 auch
wieder einen enormen Bei-
trag zum Gemeinwohl leis-
ten: So wurden rund
117 Mio € an Steuern und
Abgaben an das Land
Rheinland-Pfalz abgeführt.
Darauf weist Häfner nicht
ohne Stolz hin: „Unser Un-
ternehmen ist nach wie vor
ein großer Steuerzahler in
unserem Bundesland und
leistet damit einen immen-
sen Beitrag zum Gemein-

wohl.“ Gemeinsam mit der
Lotto-Stiftung sammelte
Lotto Rheinland- Pfalz unter
dem Dach der Initiative
„Kinderglück“ auch 2017
für Kinder, die nicht auf der
Sonnenseite des Lebens
stehen. Unter dem Motto
„Kindern ein Lächeln
schenken“ kamen knapp
120 000 € zur Linderung
von Kinderarmut in Rhein-
land-Pfalz zusammen.

Jubiläum wird gefeiert
„Wir blicken optimistisch in
das Jahr 2018, in dem un-
ser Unternehmen seinen 70.
Geburtstag begeht. Wir
können auf eine so lange
und erfolgreiche Unterneh-
menszeit stolz und dafür
dankbar sein“, sagt der Ge-
schäftsführer. Dieses Jubi-
läum wird mit verschiede-
nen Veranstaltungen ge-
würdigt, etwa mit einem Ju-
biläumsempfang am 1. März
und erstmals auch mit ei-
nem Tag der offenen Tür
rund um die Koblenzer Lot-
to-Zentrale am 23. Juni.

Der Sitz der Lotto-Zentrale ist im Koblenzer Verwaltungszentrum im Rauental.

Kalligramm
zaubern
REGION. Zu einem An-
gebot „Kalligrafische
Kalligramme“ sind Inte-
ressierte am Wochen-
ende, 17. und 18. Feb-
ruar, nach Waldbreit-
bach ins Rosa Flesch-
Tagungszentrum ein-
geladen. Wenn Buch-
staben und ganze Al-
phabete sich zu einem
Bild zusammenfügen ist
ein Kalligramm ent-
standen. Diese Bilder
können auch Texte be-
inhalten und in diesem
Seminar als Karten oder
Einzelbild angefertigt
werden. Infos: Katholi-
sche Erwachsenenbil-
dung Koblenz,q (0261)
9635590, oder per E-
Mail: keb.koblenz@
bistum-trier.de.
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Der frische Skreiist eingetroffen!

Fischzucht WellerFFischhzuchhtt WWeelllleerr

WWWWoooooocccccchhhhhhheeeeeeennnnnnn-------KKKKKKKKKnnüüüüüüüülllllllllllllllleerr

Telefon 02631/9535320
www.Fischzucht-Weller.de
Aubachstr. 85 • 56567 Neuwied

Öffnungszeiten Seefischhalle:
Montag - Freitag 8.00 -19.00 Uhr
Samstag 8.00 -17.00 Uhr
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Stadtwerke Neuwied GmbH
www.swn-neuwied.de
02631 -8514-00

Richtig Lüften vermeidet Schimmel
Richtiges Lüften im Winter spart
Energie, das ist bekannt. Aber
wussten sie auch, dass Sie damit
auch dem Schimmel keine Chan-
ce geben? Bei dauernd gekippten
Fenstern wird die ausgekühlte
Wand ums Fenster herum be-
sonders schimmelanfällig. Damit
es im Winter keine Probleme mit
Feuchtigkeit und Schimmel in der
Wohnung gibt, gilt: Ein bis fünf
Minuten Durchzug bei weit ge-
öffnetem Fenster. Dies mehrmals
am Tag und auf jeden Fall nach
dem Duschen, Kochen und beim
Wäschetrocknen. In Kellerräumen
treten Feuchtigkeitsprobleme nicht im Winter, sondern eher
im Sommer auf. Vor allem an feucht-heißen Tagen passiert
dort dasselbe wie bei einem Glas mit kühlem Bier: Die Feuch-
tigkeit aus der Luft schlägt sich an der kalten Wand nieder.
Denn warme Luft kann mehr Feuchtigkeit aufsaugen als kalte.
Kühlt warme Luft ab, schlägt sich Feuchtigkeit an kalten Flä-
chen als Kondenswasser nieder. Daher sollten generell auch
die Türen zwischen geheizten und ungeheizten Räumen stets
geschlossen bleiben.

Haben Sie eine Energiefrage? Schreiben Sie uns unter
Energieratgeber@swn-neuwied.de.

Expertenrat Energie

Pascal Heers
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Verlag gestellte Anzeigenmotive
dürfen nicht anderweitig verwendet
werden. Für unverlangt einge-
sendete Manuskripte, Fotos und
Zeichnungen übernimmt der Verlag
keine Haftung.
Für die Richtigkeit der (telefonisch)
aufgegebenen Anzeigen übernimmt
der Verlag keine Gewähr. Schaden-
ersatzansprüche sind ausgeschlos-
sen.

Satz:
sapro GmbH, Gutenacker
Druck:
Industrie Dienstleistungsgesellschaft
mbH, Koblenz
Vertrieb:
Presse-Zustelldienst GmbH,
Koblenz

Geprüfte Gesamtauflage: Verlag für
Anzeigenblätter GmbH
Auflagenkontrolle durch unabhän-
gige Wirtschaftsprüfer nach den
Richtlinien von BDZV und BVDA.
Druckauflage: 851.124 (I/2017)
Verteilte Auflage: 849.285 (I/2017)
in insgesamt 20 Einzelausgaben.

Chinesisches, japanisches, mongolisches Restaurant

GUTSCHEIN 2.-
Gültig Montag bis Freitag bis Ende März 2018

pro Person ab 10 Euro. Nur beim Original in Mülheim-Kärlich#

#

Industriestraße 4 · 56218 Mülheim-Kärlich · Tel. 0261-95238546
www.restaurant-mongol.de

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und
fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Gültigvom01.02.18–28.02.18

Heddesdorfer Straße 11 | 56564 Neuwied
0 26 31 96 97 60 | Telefax 0 26 31 9 69 76-10
nr-neuwied@avie-apotheke.de

Whats App 0 26 31 / 96 97 60

Montag bis Freitag 8.00 – 20.00 Uhr, Samstag 8.30 – 20.00 Uhr

Telefon 02631 96976-0

Verschenken Sie kein Geld und nutzen
Sie die Kostenübernahme der Pflege-
kasse von bestimmten Hilfsmitteln
zum Verbrauch für Pflegebedürftige.*

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

* Die drei Grundvoraussetzungen für die Kostenübernahme bis zu 40,- € monatlich:
1. Häusliche Pflege
2. Zuordnung mindestens in Pflegegrad 1
3. Die Hilfsmittel werden nicht von anderen Leistungsträgern übernommen.

Jetzt bis zu 40,- € / Monat
sichern!

Voltaren Schmerzgel forte
150 g

SOLVO Hexal
20 St.

Ginkobil Ratio
120 mg/120 St.

AVP 222444,999777 €€€

AVP 8,98 €

AVP 87,95 €

15,99 €

TOP-
PREIS!

2,00 €

49,87%
gespart!

1,00 €

61,24%
gespart!

Nasenspray ratio
10 ml

AVP 3,99 €

Grippostad C
24 St.

AVP 12,48 € 7,99 €

35,98%
gespart!

Paracetamol ratio
20 St.

AVP 2,58 € 1,1,

cetcetamolamol raratitioo

5858 €€

5,99 €

33,29%
gespart!

Midro Tee
48 g

AVP 3,61 € 2,00 €

44,59%
gespart!

StSt..

49,99 €

43,16%
gespart!

11 Ausgaben zur Wochenmitte 13 Ausgaben am Wochenende
1,1 Millionen Haushalte Werbung die ankommt!

mailto:nr-neuwied@avie-apotheke.de
www.restaurant-mongol.de
mailto:info@der-lokalanzeiger.de
mailto:info@amwochenende.de
mailto:Energieratgeber@swn-neuwied.de
www.swn-neuwied.de
www.Fischzucht-Weller.de
bistum-trier.de
www.bzk-koblenz.de
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„Viele sehen nicht die Arbeit im Hintergrund“
Die Freiwillige Feuerwehr in Mülheim-Kärlich ist jeden Tag ehrenamtlich im Einsatz, um gut aufgestellt zu sein
- von Corinna Mühlbauer-

MÜLHEIM-KÄRLICH. Frei-
willige Feuerwehren gibt es
in jedem Ortsteil und jeder
weiß, dass diese Menschen
tagtäglich bereit sind, Si-
cherheit zu gewähren oder
Gefahren unter Kontrolle zu
bringen – und das zu 100 %
ehrenamtlich. Auch in Mül-
heim-Kärlich sind die Akti-
ven immer abrufbereit und
haben die meiste Arbeit
nicht einmal mit den ei-
gentlichen Einsätzen, son-
dern viel mehr mit anderen
Aufgaben im Hintergrund.
AM WOCHENENDE sprach
mit Wehrführer Marco Ihr-
lich über die tagtäglichen
Aufgaben der Feuerwehr
vor Ort.

Bei einem Rundgang durch
das Feuerwehrhaus in Mül-
heim-Kärlich (Reihe Bäume)
wird schnell klar: Hier ist ab-
gesehen von den regulären
Übungen und Einsätzen auch
viel Papierkram und Logisti-
sches zu erledigen. „Das war
früher nicht so, aber mittler-
weile müssen wir natürlich
auch vieles schriftlich fest-
halten“, erklärt der Wehrfüh-
rer. Das sind alles zusätzli-
che Aufgaben, die für eine
ehrenamtliche Arbeit viel Zeit
in Anspruch nehmen.
Aber Ihrlich stellt positiv fest,
dass selbst für die weniger
attraktiven Dinge, wie die Ge-
rätewartung und dessen ge-
naue Aufzeichnung, sich zum
Glück immer ein Freiwilliger
findet, der das übernimmt.
Personell kam es hierbei

noch nicht zu Engpässen.
Die Geschichte der Feuer-
wehr in Mülheim-Kärlich ist
noch relativ jung.

Aus zwei mach eins
Sie entstand aus einem Zu-
sammenschluss der eigen-
ständigen Wehren in den Or-
ten Mülheim und Kärlich, die
beide bereits in den 1910er
Jahren gegründet wurden.
1999 wurden die beiden Or-
te in einem gemeinsamen
Feuerwehrhaus angesiedelt
auf Beschluss der Verbands-
gemeinde, da sowohl das
Gebäude in Kärlich als auch
in Mülheim sanierungsbe-
dürftig waren bzw. nicht den
geforderten Standards ent-
sprachen. Aus diesem Grund
begann in den 90er Jahren
die Planung und der Bau ei-

nes neuen Feuerwehrgerä-
tehauses. Mit der Übergabe
dieses neuen Hauses, das
im Jahr 1999 fertig gestellt
war, wurden auch die beiden
Einsatztruppen zu der Frei-
willigen Feuerwehr Mülheim-
Kärlich. Auch aus den ur-
sprünglich zwei Förderverei-
nen entstand im Jahr 2006
der gemeinsame Förderver-
ein Feuerwehr Mülheim-Kär-
lich.
Seit 2015 ist Marco Ihrlich
Wehrführer der Einheit Mül-
heim-Kärlich. In dem neuen
gemeinsamen Wehrhaus
sind die Aktiven auch bes-
tens ausgerüstet. Beispiels-
weise haben sie einen Feu-
erwehrturm der das Trock-
nen der langen Feuerwehr-
schläuche ermöglicht. Diese
können dank einem langen

Becken auch vor Ort gerei-
nigt werden – alles Arbeiten,
die auch zusätzlich erledigt
werden müssen.

Das ganze Jahr
beschäftigt
„Der Hauptteil der Arbeit der
Freiwilligen Feuerwehr läuft

tatsächlich im Hintergrund,
das können sich viele nicht
vorstellen“, erklärt Ihrlich. Ge-
nauso schätzt er, dass bei
den Einsätzen weit mehr als
70 % technische Hilfeleis-
tungen sind und die Aktiven
nicht nur mit der direkten
Brandbekämpfungen be-

schäftigt sind. „Nimmt man
die Einsätze im letzten Jahr
zusammen mit den 50
Übungstagen, sind wir be-
reits an knapp 200 Tagen im
Jahr beschäftigt, ohne die
zusätzlich anfallende Arbeit
oder Termine“, stellt der
Wehrleiter fest. So verbirgt

sich hinter dem ehrenamtli-
chen Einsatz eine Tätigkeit,
die häufig fast tagtägliche
Beschäftigung bedeutet. Ab-
rufbereit ist jeder der Aktiven
über einen kleinen Funkruf-
empfänger, auf dem sie in ei-
nem Notfall benachrichtigt
werden – ob auf der Ar-
beitsstelle oder Zuhause.

Einsatz bei Unwetter
Vor allem in der vergange-
nen Zeit haben auch die Feu-
erwehren mit dem Hoch-
wasser wieder zusätzliche
Arbeit bekommen – selbst
wenn Mülheim-Kärlich nicht
selbst von Hochwasser be-
troffen ist. In diesem Fall ist
einer der notwendigen Maß-
nahmen auch das Befüllen
und die Kommissionierung
der Sandsäcke. Das sind zu-

sätzliche Ausnahmesituatio-
nen, in denen häufig mehr
Einsatzkräfte als sonst ge-
braucht werden.

Nachwuchs gesucht
Und damit diese vielfältigen
und auch lebensnotwendi-
gen Aufgaben weiterhin
durch die Freiwillige Feuer-
wehr getragen werden kön-
nen, werden auch in Mül-
heim-Kärlich immer neue
junge, motivierte Kräfte ge-
braucht.

M Alle Kinder (ab zehn Jah-
ren) aus Mülheim-Kärlich
können in die Jugendfeuer-
wehr eintreten. Weitere Infos:
www.ffw-muelheim-
kaerlich.de oder www.face-
book.com/Feuerwehr
MuelheimKaerlich.

Die Mannschaft des Löschzugs Mülheim-Kärlich gehört zu der Feuerwehr der VG Wei-
ßenthurm. Dieses Gruppenbild ist aus dem Jahr 2014. Fotos: D. Schneider

Bei einer der regelmäßigen Übungseinsätzen können
die Aktiven der Jugendfeuerwehr viel lernen.

Bei einem Zimmerbrand ist ein Trupp bei der direkten
Brandbekämpfung.

Zahlen und Fakten zur FFW Mülheim-Kärlich:
Die Freiwillige Feuerwehr
Mülheim-Kärlich (Zusam-
menschluss im Jahr 1999)
hat:
¸ 56 Aktive
¸ 18 Aktive in der Ju-
gendfeuerwehr
¸ Insgesamt zehn Ein-
satzfahrzeuge
¸ 132 Einsätze in 2017

¸ Pro Jahr circa 50 Ein-
satzübungen
¸ Jeden Mittwoch 19.30
Uhr Treffen im Feuer-
wehrhaus
¸ Aktive der Jugendfeu-
erwehr haben alle zwei
Wochen Samstags Übun-
gen (14 - 16 Uhr)
Der Löschzug Mülheim-

Kärlich ist nur einer der
insgesamt sieben Lösch-
züge der VG Weißen-
thurm.

M Weitere Infos: www.ffw-
muelheim-kaerlich.de
oder www.facebook.com/
pg/FeuerwehrMuelheim
Kaerlich.

Das ist doch Ehrensache

BOHR GmbH An der Kreisstraße 2 · 55483 Lautzenhausen · www.bohr.de · reisebuero@bohr.de
Verlag für Anzeigenblätter GmbH Medienhaus · Hinter der Jungenstraße 22 · 56218 Mülheim-Kärlich

Rabac/Istrien
DIE PERLE AN DER KVARNER BUCHT

Genfer See
GOLDEN PASS PANORAMIC & MONTBLANC EXPRESS

495,– € p.P. imDZ
Einzelzimmerzuschlag 65,– €

5 Tage: 04.04. – 08.04.2018
11.04. – 15.04.2018

Inklusivleistungen
• Fahrt im modernen Reisebus
• 4x HP im 3-Sterne Hotel der
Bonelli-Gruppe in Leysin

• Stadtführung Montreux

• je 1x Eintritt & Führung
Schloss Chillon & Chocolats
Cailler

• DurchgehendeReisebegleitung
• Weitere Leistungen inklusive

Inklusivleistungen
• Fahrt im modernen Reisebus
• 5x HP im 4-Sterne Hotel &
Casa Valamar Sanor in Rabac

• Eintritt Brijuni Inseln

ab 579,– € p.P. imDZ
Einzelzimmerzuschlag 55,– €

6 Tage: 22.04. – 27.04.2018
16.10. – 21.10.2018

St. Leonhard
IM MERANER LAND

739,– € p.P. im DZ
Einzelzimmerzuschlag 35,– €

8 Tage: 06.05. – 13.05.2018

Inklusivleistungen
• Fahrt im modernen Reisebus
• 7x HP im 3-Sterne Hotel Tirolerhof in
St. Leonhard in Passeier

• Ganztägige Reiseleitung vom 2. – 6. Tag
• Durchgehende Reisebegleitung
• Weitere leistungen inklusive

© TV Passeiertal

© Switzerland Tourism, Christof Sonderegger

Die populärsten Bahnen der Schweiz sind
zweifellos der Bernina- und der Glacier-Express.
Die überraschende landschaftliche Vielfalt
der beliebtesten Schweizer Alpenbahnen ist
legendär. Erleben Sie mit der Fahrt durch die
Rheinschlucht und über den Oberalppass
im bequemen Panoramawagen des Glacier-
Express dessen faszinierendste Teilstrecke und
anderntags die Gesamtstrecke des Bernina-
Express, die durch das Albula und über den
Berninapass bis Tirano in Italien führt und seit
2008 zum UNESCO Welterbe gehört. Und dies
alles vom Standort Laax aus ohne jeglichen
Hotelwechsel!

Reiseverlauf
1. Tag: Anreise

2. Tag: Glacier-Express

Original Glacier- und Bernina Express
MITDENGIPFELSTÜRMERNDIESCHÖNHEITDERSCHWEIZERBERGEENTDECKEN

Mit durchgehenderReisebegleitung

Mit durchgehenderReisebegleitung

Mit durchgehenderReisebegleitung

685,– € p.P. im DZ
Einzelzimmerzuschlag 80,– €

5 Tage: 24.05. – 28.05.2018
26.06. – 30.06.2018
19.07. – 23.07.2018
29.09. – 03.10.2018

Inklusivleistungen
• Fahrt im modernen Reisebus
• 4x Übernachtung im 4-Sterne Hotel
Laaxerhof in Laax

• 4x großes Frühstücksbuffet
• 3x Abendessen als 3-Gang-Menü
• 1x Abendessen als Schlemmerbuffet
(samstags)

• Geführter Spaziergang zur
Aussichtsplattform Rheinschlucht

• Fahrt im Panoramawagen des
Glacier-Express von Tiefencastel
nach Andermatt

• Fahrt im Panoramawagen des Bernina-
Express von Tiefencastel nach Tirano

• Ortstaxe
• Durchgehende Reisebegleitung

Mit durchgehenderReisebegleitung

• Reiseleitung während
der Ausüge

• Überfahrt mit dem Schiff
• Rundfahrt mit der Inselbahn
• Weitere Leistungen inklusive

Buchungen: Tel. 0261 9281-7677 oder 06543 5019-414

präsentiert von:

Buchungscode: AWE

Unser VdK-Reisekatalog
Sommer 2018 ist da!

Jetzt kostenlos anfordern.

3. Tag: Crap Signina und Zillis

4. Tag: Bernina-Express

5. Tag: Heimreise

Reiseverlauf
1. Tag: Anreise Passeiertal
2. Tag: St. Leonhard – St. Martin
3. Tag: Meran und Dorf Tirol
4. Tag: Das Burggrafenamt & das Ultental
5. Tag: Trient –Molvenosee – Nonstal
6. Tag: Sarntal – Penserjoch – Sterzing
7. Tag: Freizeit
8. Tag: Heimreise

Industriestraße 32, 56218 Mülheim-Kärlich
Öffnungszeiten: Mo–Sa 10 – 19 Uhr

www.bettybarclay.com

auf die gesamte
Herbst/Winter Kollektion

*Rabatt gilt auf den regulären Outletpreis. Ausgenommen Musterteile und neue Kollektion.
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

70%
Rabatt*

Bis zu

FINAL SALE

www.bettybarclay.com
www.bohr.de
mailto:reisebuero@bohr.de
muelheim-kaerlich.de
www.facebook.com/
kaerlich.de
book.com/Feuerwehr
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Interview AM WOCHENENDE

Eine unvergessliche Nacht
mit Fred Kellner in Koblenz
Konzert auf der Festung Ehrenbreitstein am 10. Februar

KOBLENZ. Die Galionsfi-
gur der deutschen Soul- &
Funkszene, Fred Kellner,
gastiert mit der famosen
SoulSister im Rahmen
seiner großen Tour zum
30-jährigen Bühnenjubi-
läum am Samstag, 10.
Februar, auch in Koblenz.
Los geht die grandiose
Show im Kuppelsaal auf
der Festung Ehrenbreis-
tein um 20 Uhr (Einlass
18.30 Uhr).

Unterstützt von den Horny
Horny Horns, den bezau-
bernden SuperSonicSil-
verStrings und den unwi-

derstehlichen WonderWo-
men der Soulmusik zeleb-
riert Fred Kellner die wohl
beste Show seiner langen
grandiosen und beispiel-
losen Karriere!
Fred Kellner verspricht
nicht weniger als eine Hit-
Soulshow der Superlative,
mit all den Songs, die man
mit den Beinen hört.
Also, nicht verpassen: Fred
Kellner & die famose Soul-
Sister – garantiert „a night
to remember!“

M Info: www.fredkellner.de,
Karten gibt's auf www.
cafehahn.de.

Beim Tourauftakt am Mittwoch in Laubach zeigte sich Fred Kellner von seiner besten
Seite und begeisterte das Publikum. Foto: Seydel

Geschliffenes Wort und präzise Pointen
Jetzt schon an Ostern denken: Der Vorverkauf für das Ostervarieté 2018 läuft

KOBLENZ. Beim Café Hahn
läuft der Vorverkauf für
das Ostervarieté 2018 vom
Mittwoch bis Montag, 21.
März bis 2. April, bereits
auf Hochtouren. Der Ber-
liner Erfolgsregisseur Karl-
Heinz Helmschrot hat eine
neuartige Varietéshow zu-
sammengestellt, die un-
vergessliche Gänsehaut-
Momente, Wow-Effekte
und brillante Unterhaltung
garantiert.

Wie gewohnt geben sich
auch 2018 wieder be-
gnadete Artisten, hochka-
rätige Akrobaten und au-
ßergewöhnliche Unterhal-
tungskünstler die Klinke in

die Hand und stellen den
einzigartigen Charakter ei-
ner Liveshow unter Be-
weis.
An den Wochenenden fin-
den täglich jeweils zwei
Veranstaltungen statt: Ne-
ben den Abendshows gibt
es die „light“-Formate „Va-
rieTEEZeit“ inklusive Ku-
chen- und Tortenbuffet so-
wie die „Frühstückshow“ in-
klusive Brunchbuffet.

M Tickets sind auf www.
cafehahn.de oder im Ti-
cketshop gegenüber des
Café Hahns (Neustr. 15)
in Koblenz-Güls, erhältlich.
Informationen auch unter
y (0261) 42302.

Beim österlichen Varieté im Café Hahn begeistert unter anderem Markus Jeroch mit
Moderation, Kabarett, Clownerie und Jonglage.

Karneval in Rio
KOBLENZ. Keine Lust auf
„Humba Täterä“, Papp-
nasen und Kamelle? Dann
am Freitag, 9. Februar (20
Uhr), ab auf die Festung
Ehrenbreitstein zur brasi-

lianischen Karnevalsparty
im Kuppelsaal. Brasiliani-
sche Rhythmen, Samba-
tänzerinnen, Capoeira,
brasilianische Spezialitä-
ten und Cocktails holen

das Lebensgefühl des
Karneval in Rio nach Kob-
lenz.

M Tickets gibt's auf
www.cafehahn.de.

„Wir sind ein gesundes Unternehmen“
Nürburgring-Chef Mirco Markfort zieht Bilanz / Geschäfte auf und neben der legendären Rennstrecke entwickeln sich gut
NÜRBURGRING. Der Nür-
burgring boomt wieder:
Das Geschäft auf und ne-
ben der Rennstrecke läuft
aktuell unter „Vollgas“, um
es mit einem Werbeslogan
der legendären Rennstre-
cke zu beschreiben. Nach
Jahren der Negativschlag-
zeilen macht der Ring als
idealer Großveranstal-
tungsort und wichtiges
Testzentrum für die Auto-
industrie positiv von sich
reden – auch wenn beim
Europäischen Gerichtshof
in Luxemburg der Verkauf
des Rings gerade auf dem
Prüfstand steht. Nürburg-
ring-Geschäftsführer Mir-
co Markfort stellte sich im
Interview den Fragen von
AM WOCHENENDE.

Herr Markfort, wie zufrie-
den sind Sie mit dem Jahr
2017? Was waren Ihre per-
sönlichen Highlights?
Mirko Markfort: Wir sind
mit 2017 sehr zufrieden.
Mein persönliches Highlight
war im vergangenen Jahr
der Mix aus traditionellen
und neuen Veranstaltungen.
Eine echte Herzensangele-
genheit war dabei die Rück-
kehr von Rock am Ring. Be-
reits 1996 habe ich die Ver-
anstaltung auf dem Nür-
burgring besucht.

Rock am Ring ist ein gutes
Stichwort. Wie zufrieden
sind sie mit der Rückkehr
und wie bewerten Sie den
zwischenzeitigen Abbruch
aufgrund des damaligen
Terrorverdachts?
Markfort: Nach zwei Jahren
Abstinenz und den Erfah-
rungen aus Mendig musste
Rock am Ring sich weiter-
entwickeln. Wir hatten unter

anderem ein Blitzschutz-
system installiert, welches
ein echtes Vorzeigeprojekt
– auch für andere Festivals
in Europa – ist. Auch die Si-
cherheitsrichtlinien für
Großveranstaltungen hatten
sich enorm verschärft. Die
Organisation vor Ort hat
beim Abbruch funktioniert,
die Räumung ging auch
durch das vorbildliche Ver-
halten der Rockfans ohne
Zwischenfälle vonstatten.
Hierfür arbeiten wir jeweils
eng mit dem Veranstalter,
den Behörden und natürlich
mit der Polizei zusammen.

Mit New Horizons und Nür-
burgring Olé gab es gleich
zwei Premieren am Ring.
Das Elektro- und das
Schlagerfestival sind je-
doch keine klassischen
Motorsportveranstaltun-
gen. Wie wichtig sind Letz-
tere noch?
Markfort: Wir haben ein
sehr breit gefächertes Ver-
anstaltungsprogramm, bei
dem jeder etwas für sich fin-
det. Der Motorsport wird im-
mer unsere DNA bleiben
und einen zentralen Stel-
lenwert haben. Durch un-
sere Historie und die zahl-
reichen Geschichten, die
hier geschrieben wurden, ist
der Mythos „Grüne Hölle“
entstanden – und diesen
gilt es auch zu wahren.

Viele Fans hoffen auf die
Rückehr einer weiteren
Großveranstaltung: die
Formel 1. Wird sie 2019 auf
dem Ring zu sehen sein?
Markfort: Wir waren bereits
in Abu Dhabi und haben
erste Gespräche mit den
Verantwortlichen geführt.
Dabei wurde auch über die

wichtige Bedeutung der
Traditionsrennstrecke ge-
sprochen. Wir haben nie ein
Geheimnis daraus gemacht,
dass wir die Formel 1 zu-
rück an unsere Rennstrecke
holen möchten. Jedoch gilt
nach wie vor unser Grund-
satz: Nicht um jeden Preis.
Die Wirtschaftlichkeit spielt
eine zentrale Rolle. Aktuell
können wir daher noch
nichts vermelden, aber mal
sehen, was in 2018 passiert.

Auch im Motorsport stehen
Hybrid- und Elektroantrie-
be immer mehr im Mittel-
punkt. Ab wann werden ge-
räuschlose E-Rennfahr-
zeuge Motorsportfans zum
Ring ziehen?
Markfort: Auch hier sind
wir in Gesprächen mit ver-
schiedenen Veranstaltern.
Die Infrastruktur für Elek-
trorennen ist auf dem Nür-
burgring bereits jetzt vor-

handen. Aktuell zieht es Se-
rien wie die Formel E aller-
dings noch nicht auf klassi-
sche Rennstrecken.

Die wirtschaftliche Ent-
wicklung wird bei Ihnen na-
türlich besonders beob-
achtet. Wie verlief das Jahr
in Zahlen?
Markfort: Der finale Jah-
resabschluss liegt uns noch
nicht vor, aber wir können
bereits sagen, dass wir ein
sehr gutes Jahr hinter uns
haben. Der Nürburgring
schreibt schwarze Zahlen.
Wir sind ein gesundes mit-
telständisches Unterneh-
men, das aktuell ein sehr
konstantes und breites Ge-
schäftsfeld bedient. Dabei
setzen wir neben den Groß-
veranstaltungen auf viele
weitere Säulen, die sich sehr
erfolgreich entwickeln. Es
ist uns wichtig keine Mono-
kultur zu kreieren – wir wol-

len nicht von einem Ge-
schäft abhängig sein. Des-
halb freut es uns auch, dass
der Nürburgring wieder
deutlich interessanter für die
Industrie geworden ist. Wir
konnten mit Herstellern wie
AMG langjährige Partner-
schaften eingehen. Zudem
gibt es eine enorm hohe
Nachfrage nach Werbe-
möglichkeiten an der Renn-
strecke.

Was wird aus der Partyzo-
ne Eifeldorf und der Ring-
racer Achterbahn?
Markfort: Wir haben die Di-
scothek Eifelstadl im ver-
gangenen Jahr zu ausge-
wählten Veranstaltungen
und Terminen geöffnet. Die
positiven Besucherzahlen
sprechen für das neue Kon-
zept, das wir auch 2018 so
umsetzen. Wir haben zu-
dem mit Baumaßnahmen
begonnen, die das Eifeldorf

einladender gestalten und
für Veranstaltungsbesucher
attraktiver machen. Zu den
Maßnahmen gehört auch
ein Umbau des Bitburger
Gasthauses. Beim Ringra-
cer prüfen wir generell, ob
eine Inbetriebnahme tech-
nisch und wirtschaftlich
möglich ist. Ein Abriss ist für
mich die letzte Möglichkeit.

Aktuell befasst sich das
Gericht der Europäischen
Union in Luxemburg mit
dem Verkauf des Nürburg-
rings. Der unterlegene US-
Bieter Nexovation zweifelt
die Rechtmäßigkeit des
Verkaufs in 2014 an. Wie
schätzen Sie das Verfahren
ein?
Markfort: Bitte haben Sie
Verständnis, dass wir uns zu
den Spekulationen um ein
laufendes Verfahren, an dem
wir nicht beteiligt sind, nicht
äußern können. Wir sind für
das operative Geschäft des
Nürburgrings verantwortlich
und fokussieren uns hierbei
auf eine erfolgreiche Durch-
führung der Saison 2018.

Worauf dürfen sich Besu-
cher des Nürburgrings in
2018 freuen?
Markfort: An 38 Veranstal-
tungswochenenden von
März bis Oktober wird es
wieder einzigartige Veran-
staltungen auf dem Nür-
burgring geben. Wir möch-
ten unser Portfolio weiter in
der Region etablieren. Un-
sere ring-eigenen Angebote
werden weiterhin adrena-
linreiche Stunden ermögli-
chen.

Das Interview führten
Burkhard Hau und
Christian Thielen.

Nürburgring Geschäftsführer Mirko Markfort hat ein erfolgreiches Geschäftsjahr
2017 hinter sich und blickt optimistisch auf 2018 und die Zukunft des Nürburgrings.

Events 2018
MÄRZ

17.3. Nürburgring Pro-
be- und Einstelltag
24.3. VLN Langstrecken-
meisterschaft – Lauf 1
31.3.–2.4.Nürburgring
Drift-Cup – Lauf 1

APRIL
7.4. VLN Langstrecken-
meisterschaft – Lauf 2
14. -15.4. ADAC Qualifi-
kationsrennen 24h-Ren-
nen mit RCN 1 / GLP 1
21.4. Reinoldus Lang-
strecken-Cup – Lauf 1
22.4. Motorrad-Gottes-
dienst „Anlassen“

MAI
5.-6.5. Reinoldus Lang-
strecken-Cup – Lauf 2
10.-13.5. ADAC Zurich
24h-Rennen mit RCN 2
18.-20.5. Nürburgring
Drift-Cup – Lauf 2
26.5. Fisherman’s Friend
StrongmanRun

JUNI
1.-3.6. Rock am Ring
8.-9.6. Motorsport XL
Weekend
9.6. RCN 3 / GLP 2
10.6. Kölner Kurs – Old-
timer Motorradrennen
15 -17.6. Nürburgring
Classic
23.6. VLN Langstrecken-
meisterschaft – Lauf 3
24.6. Reinoldus Lang-
strecken-Cup – Lauf 3
29.6.-1.7. ADAC Truck-
Grand-Prix

JULI
6.-8.7. Drift-Cup – Lauf 3
7.7. VLN Langstrecken-
meisterschaft – Lauf 4

8.7. SPORT1 Trackday
14.7. RCN 4 / GLP 3
20.-22.7. Porsche Sports
Cup
27.-29.7. Rad am Ring

AUGUST
3.-5.8. ADAC GT Masters
4.8. RCN 5 / GLP 4
10.-12.8. AvD-Oldtimer-
Grand-Prix
18.8. VLN Langstrecken-
meisterschaft – Lauf 5
24.-25.8. New Horizons

SEPTEMBER
1.9. VLN Langstrecken-
meisterschaft – Lauf 6
2.9. Reinoldus Langstre-
cken-Cup – Lauf 4
7.-9.9. DTM
7.-9.9. Nürburgring Olé
14.-16.9. Blancpain GT
Series – Sprint Cup
15.-16.9. SIMRacing Ex-
po
15.9. RCN 6 / GLP 5
21.-23.9. Nürburgring
Drift-Cup – Lauf 4
22.9. VLN Langstrecken-
meisterschaft – Lauf 7
28.-30.9. RGB Finale
29.9. RCN 7 / GLP 6

OKTOBER
3.10. Reinoldus Lang-
strecken-Cup Lauf 5
5.-7.10. Nürburgring
Drift-Cup – Lauf 5
6.10. VLN Langstrecken-
meisterschaft – Lauf 8
12.-14.10. ADAC West-
falen Trophy
20.10. VLN Langstrecken-
meisterschaft – Lauf 9
21.10. European Time-
Attack Masters
27.10. RCN 8 / GLP 7
(3h-Rennen)

Buchung direkt beim Veranstalter:

06591 – 949 987 95 • www.ake-eisenbahntouristik.de☎
Inhaber: Jörg Petry ∙ Kasselburger Weg 16 · 54568 Gerolstein ∙ info@ake-eisenbahntouristik.de

©Heinrich Hoernschemeyer, André Nestler, Rainer Salzmann

LEISTUNGEN:
✓ An- und Abreise im nostalgischen

1. Klasse Sonderzug AKE-RHEINGOLD
mit Aussichts-, Club- und Speisewagen

✓ Sitzplatzreservierung
✓ ca. 5 Stunden Aufenthalt in Eisenach
✓ Persönliche AKE-Reiseleitung

ZUSTIEGE/FAHRPLAN:
Zustieg Abfahrt Rückkunft
Andernach Hbf 07:17 Uhr | 21:13 Uhr
Koblenz Hbf 07:33 Uhr | 20:58 Uhr
Boppard Hbf 07:50 Uhr | 20:46 Uhr

Eisenach mit „Frühlingsfest Sommergewinn“

Im 1. Klasse-Sonderzug
dem Frühling entgegen

Vorteilspreis:

99 €
p.P.

119 €

Besuchen Sie die Wartburgstadt
Eisenach und erleben Sie eines der
größten Frühlingsfeste Deutschlands.

✿

✿
FAKULTATIV BUCHBAR:
Besichtigung der Wartburg
inkl. Transfer 20,– € p.P.

EisenachEisenachEisenachEisenach

Exklusive Tagesfahrt am Samstag, 10. März 2018

mailto:info@ake-eisenbahntouristik.de
www.ake-eisenbahntouristik.de
www.cafehahn.de
cafehahn.de
www.fredkellner.de
cafehahn.de


Samstag, 3. Februar

¸ Theater

Koblenz. Joachim Krol &
L'Orchestre du Soleil: Der
erste Mensch (A. Camus)
(19.30 Uhr), Theater.
Koblenz. Theaterstück „Das
Mädchen mit der Bombe
im Rucksack“ (19.30 Uhr),
Mikro-Werkstatt Ehren-
breitstein (Hofstr. 271).
Koblenz. Die Wunder-
übung (19.30 Uhr), Theater
am Ehrenbreitstein.
Koblenz. Bach-Ballett –
Ballettabend von Steffen
Fuchs (20 Uhr), Theater
Koblenz.
Koblenz. Wolfsstunde.
Puppentheater (20 Uhr),
Werkstatt Kunstraum.

¸ Sonstiges

Andernach. Fackelführung
durch die Innenstadt (18
Uhr), Historisches Rathaus.

Neef. 3. Whiskey-Tasting
(18.30-22.30 Uhr), Kleines
Weinhotel.
Cochem. Nachtwächter-
führung (20.30 Uhr), En-
dertplatz.
Koblenz. No Limit! Die 90-
er Party (22 Uhr), Circus Ma-
ximus.

Sonntag, 4. Februar

¸ Theater

Koblenz. „Der fliegende
Holländer“ – Oper von Ri-
chard Wagner (18 Uhr),
Theater Koblenz.

¸ Kinder

Koblenz. Die Jagd nach
der goldenen Kanonenku-
gel (10-17 Uhr), Festung.

¸ Sonstiges

Urbar. Literaturcafé (15
Uhr), KulturGut.

Koblenz. Öffentliche Füh-
rung (15 Uhr), Ludwig Mu-
seum.
Koblenz. Rosa Bütt (20.10
Uhr), Café Hahn.
Koblenz. Nebolshoi Thea-
ter: „Das Guppichen“ (24
Uhr), Kulturfabrik.

Montag, 5. Februar

¸ Theater

Koblenz. „Hexenjagd“ –
Schauspiel von Arthur Mil-
ler (19.30 Uhr), Theater
Koblenz.

¸ Kinder

Koblenz. Vorlesestunde mit
lustigen Karnevalsge-
schichten für Kinder ab vier
Jahre (16 Uhr), Stadtteil-
bücherei Karthause.
¸ Sonstiges

Weißenthurm. Offene
Sprechstunde des AWO
Betreuungsvereins Mayen-
Koblenz (9-12 Uhr), Berli-
ner Straße 2a.

Dienstag, 6. Februar

¸ Theater

Koblenz. Der nackte
Wahnsinn. Komödie (19.30
Uhr), Theater.

¸ Kinder

Koblenz. Vorlesestunde mit
lustigen Karnevalsge-
schichten für Kinder ab vier
Jahre (15 Uhr), Stadtteil-
bücherei Pfaffendorfer Hö-
he.

¸ Sonstiges

Mülheim-Kärlich. Mitglie-
derversammlung der katho-
lischen Pfarrgemeinde (15.30
Uhr), Pfarrheim Bassen-
heimer Straße 21.
Koblenz. Rosa Bütt (20.10
Uhr), Café Hahn.

Mittwoch, 7. Februar

¸ Theater

Koblenz. Deportation Cast
(18 Uhr) Probebühne 4.
Koblenz. Wolfsstunde.
Puppentheater (20 Uhr),
Werkstatt Kunstraum.

¸ Sonstiges

Koblenz. Palmyra – Zent-
rum des Orients und Okzi-
dents (19.30 Uhr), VHS.
Koblenz. Wir sind doch kein
Frisör. Comedy-Lesung
(19.30 Uhr), Circus Maximus.
Koblenz. Rosa Bütt (20.10
Uhr), Café Hahn.

Donnerstag, 8. Februar

¸ Theater

Koblenz. Deportation Cast
(10 u. 18 Uhr) Probebühne 4.
Koblenz. „Der fliegende Hol-
länder“ – Oper von Richard
Wagner (19.30 Uhr), Theater
Koblenz.

¸ Sonstiges

Koblenz. Offener Stamm-
tisch Stadtuni e.V. (20 Uhr),
Circus Maximus.
Koblenz. Rosa Bütt (20.10
Uhr), Café Hahn.

Freitag, 9. Februar

¸ Theater

Koblenz. Deportation Cast
(10 Uhr) Probebühne 4.
Koblenz. Theaterstück „Su-
che impotenten Mann fürs
Leben“ (19.30 Uhr), Mikro-
Werkstatt Ehrenbreitstein
(Hofstr. 271).
Koblenz. Der nackte Wahn-
sinn. Komödie (19.30 Uhr)
Theater.
Koblenz. Wolfsstunde. (20
Uhr), Werkstatt Kunstraum.

¸ Musik

Neuwied. Jazzabend „Voice
& Guitar“ (19.30 Uhr), Lan-
desmusikakademie .

¸ Sonstiges

Koblenz. Luke Mockridge:
,,Lucky MAN“ (20 Uhr), CGM
Arena.
Koblenz. Elternabend
(21 Uhr), Circus Maximus.
Koblenz. NATIV, Alter! NA-
TIV! (22 Uhr), Druckluftkam-
mer.

Samstag, 10. Februar

Koblenz. Nebolshoi Theater:
Das Guppichen (Russisch)
(11 Uhr), Kulturfabrik.
Koblenz. „Der fliegende Hol-
länder“ – Oper von Richard
Wagner (19.30 Uhr), Theater
Koblenz.

¸ Musik

Koblenz. Fred Kellner & die
famose Soulsister (20 Uhr),
Festung Kuppelsaal.

¸ Kinder

Koblenz. Die Jagd nach
der goldenen Kanonenku-
gel (10-17 Uhr), Festung.

¸ Sonstiges

Koblenz. Theaterführung
(15 Uhr), Theater.
Koblenz. Rosa Bütt (20.10
Uhr), Café Hahn.
Koblenz. Schwarz und le-
cker (22 Uhr), Druckluft-
kammer.
Koblenz. PURE mit THE
CZAP - all night long (23
Uhr), Unter Tage.

Samstag, 17. Februar

¸ Theater

Koblenz. Theaterstück „Gut
Gegen Nordwind“ von Da-
niel Glattauer (19.30 Uhr),
Mikro-Werkstatt Ehren-
breitstein (Hofstr. 271).

Samstag, 24. Februar

¸ Theater

Koblenz. Theaterstück
„Suche impotenten Mann
fürs Leben“ (19.30 Uhr),
Mikro-Werkstatt Ehren-
breitstein (Hofstr. 271).

Samstag, 3. März

¸ Theater

Koblenz. Theaterstück „Gut
Gegen Nordwind“ von Da-
niel Glattauer (19.30 Uhr),
Mikro-Werkstatt Ehren-
breitstein (Hofstr. 271).
-ausverkauft-

Freitag, 9. März

¸ Theater

Koblenz. Fridas Kabarett –
Schauspiel mit Musik (19.30
Uhr), Mikro-Werkstatt Eh-
renbreitstein (Hofstr. 271).

Ausstellungen

Andernach

Johann-Winter-Museum,
ständig: Epochen der Me-
dizin- und Krankenpflege-
geschichte.
Weinhaus Merowingerhof,
bis 8.2.: Bilder und Skulp-
turen, Bärbel Lüdtke und
Gerda Ritzdorf.
Stadtmuseum Andernach,
ab 19.2.: „Im Westen nichts
Neues“, Andernacher an der
Westfront im 1. Weltkrieg.

Koblenz

Mittelrhein Museum, bis
18.2.: Andreas Aschenbach.
Revolutionär und Maler-
fürst.
SGD Nord, bis 28.2.: „Die
gerichtliche Reihe von Cas-
sou – Bilder der Justiz“.
Ausstellungsreihe der bel-
gischen Künstlerin Cassou.
Ev. Stift St. Martin, bis 16.3.:
„Schwelgen in Farbe“ Ac-
rylgemälde von Brigitte
Struif.
Landesmuseum, Haus des
Genusses, bis 21.5.2018:
...aufgetischt! Kunstvoller
Nährwert von AndyMo.
Landesmuseum, bis 9.9.18:
Der aktuelle Fund: Rotlie-
gend von Rheinland-Pfalz
Ludwig Museum, bis 18.3.:
Stephan Kaluza. Demarka-
tion / Transit.

„Bassemer Bürgerwehr“ verteidigen das Rathaus
BASSENHEIM. Am „Schwerdonnerstag“, 8. Februar, wer-
den die „Scheene Kenne“ auch in diesem Jahr wieder das
Rathaus in Bassenheim erstürmen und die Schlüssel für
das schöne Dorf von dem Bürgermeister einfordern. Die
Möhnen haben für circa 11 Uhr ihr Kommen angesagt.
Die „Karnevalsgesellschaft Bassemer Bürgerwehr“ wer-

den wieder versuchen, die närrischen „Weibern“ davon ab-
zuhalten. Hierzu sind alle Narren, auch im Namen des Orts-
bürgermeisters Arno Schmitz, eingeladen, um das Kampf-
geschehen selbst zu beobachten und anschließend im
Rathaus ein wenig mit zu feiern. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt.

Veranstaltungskalender
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Fr. 9.2. Brasilianische Karnevalsparty
Karnevalsfreitag

Sa. 10.2.
Fred Kellner & Die Famose Soul Sister

Karnevalssamstag

GA
!

im Kuppelsaal,
Festung

Ehrenbreitstein

30. Bühnenjubiläum

präsentieren Ihnen den

VdK-Reiseinfotag

Skandinavische Hauptstädte &
Seereise Südschweden

Mittwoch, 21.02.2018
von 15.00 bis 17.00 Uhr

Informationen unter: Tel. 0261 9281-7677

Medienhaus · Hinter der Jungenstr. 22 · 56218 Mülheim-Kärlich

© Oleksiy Mark, Shutterstock.com

in Kooperation mit

Wir freuen
uns auf Sie!

Gastspiele, Comedy-Burg und vieles mehr… E TRA

Singspiel von Ralph Benatzky

Schauspiel von
Ferdinand von Schirach

Jugendstück von Jürgen Flügge

Familienstück nach Rudyard Kipling

Stück mit Musik von David Greig &
Gordon McIntyre

GastspGastspieleiele,, ComComededy-Bury-Burgg unundd vielevieless memehr…hr… EE TRATRA

zkyzky

JugeJugendstücndstüc

KiKiplingpling

StüStückckStüStückck mitmit

ndstücndstückkndstücndstückk vovonn JürgJürgenen FlFlüggeügge

mitmit MusMusikikMusMusikik vovonn DaDavvidid GreGreigig &&
GordGordonon McMcIntyreIntyre

2018
27. MAI BIS
25. AUGUST

Termine, Infos und Kartenvorverkauf:

Bell Regional, Touristikcenter
tickets@touristikcenter-mayen.de

www.burgfestspiele-mayen.de
Ticket-Hotline: 02651-494942

www.burgfestspiele-mayen.de
mailto:tickets@touristikcenter-mayen.de
Shutterstock.com
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Eckball
von Hans-Peter Schössler

Deutschland und Frankreich feierten im Januar den

vor 55 Jahren auch als Elysee-Vertrag bezeichneten

„deutsch-französischen Freundschaftsvertrag“. Er

wurde am 22. Januar 1963 von Bundeskanzler Konrad

Adenauer und vom französischen Staatspräsidenten

Charles de Gaulle im Pariser Elysee-Palast unterzeichnet.

Dieser Vertrag verpflichtete beide Länder, die nach

zwei verlustreichen Kriegen in einer „Erbfeindschaft“

verbunden waren, zu Konsultationen in allen wichtigen

politischen und gesellschaftlichen Bereichen. Es war der

Aufbruch zur deutsch-französischen Freundschaft, die

heute eine wichtige Grundlage für ein starkes Europa ist.

Am 5. Juli des Jahres 1963 entstand das Deutsch-

Französische Jugendwerk, das am 19. Juli seinen Sitz

in Rhöndorf (heute ein Stadtteil von Bad Honnef) an

der Grenze zwischen Rheinland-Pfalz und Nordrhein-

Westfalen bezog. Rhöndorf war der Wohnort von Kanzler

Adenauer, der 1967 hier verstarb. Das Jugendwerk führte

die Jugend beider Länder zusammen. Es war ein langer

Weg, aber am Ende wurden aus Gegnern Freunde.

Der Sport, vor allem der Landessportbund Rheinland-

Pfalz, damals mit Sitz in Koblenz, und sein Vorsitzender

dieser Zeit August Zeuner spielten beim Zustandekommen

des Jugendwerkes eine maßgebliche Rolle. 1962 begann

die Sportpartnerschaft zwischen dem Landessportbund

und dem Sportverband in Burgund. Sie war eingebettet in

die Partnerschaft beider Länder. Der LSB Rheinland-Pfalz

war am 4. September 1950 in Bingen entstanden. Der

Oberweseler August Zeuner, später auch Bürgermeister

der Stadt, Jahrgang 1913, war der erste Vorsitzende.

Zeuner war auch Mitgründer des Deutschen Sportbundes

(DSB) 1950 in Hannover gewesen.

Für August Zeuner war Burgund eine Herzensangele-

genheit. Das galt vor allem für die spätere Partnerschaft

von Oberwesel mit Chablis. Im Sport sah er eine Chance,

vor allem junge Menschen zusammen zu führen. Er, der

ein Jahr vor dem ersten Weltkrieg geboren worden war

und der den zweiten Weltkrieg erlebt und überstanden

hatte, war ein Mann des Friedens. Und dass der Sport

friedensstiftend sein konnte, davon war er überzeugt.

Zeuner war Mitglied der Deutschen Jugendkraft (DJK),

der katholischen Sportbewegung. Im Koblenzer Mi-

nisterpräsidenten Peter Altmeier hatte August Zeuner

einen Verbündeten. Und einen zweiten erfuhr er in

Dijon. Camille Pelletret, Präsident des Sportverbandes

Burgund. Und stellvertretender Bürgermeister von Dijon.

Pelletrets Familie hatte unter den Deutschen gelitten

und er selbst war damals alles andere als ein Freund

Deutschlands. Aber der kleine Mann aus Dijon, der wie

Zeuner Wein liebte, war ein Großer. Er sah nicht auf sich,

sondern blickte über seine Heimat

über Dijon und Burgund hinaus

Pelletret und Zeuner waren sich

schon einige Monate nach der

Sportpartnerschaft darin einig,

dass sie für die Jugend der bei-

den Länder etwas Große würde

bewegen können. Es entstand

die Erklärung von Oberwesel.

Darin forderten die Sport-

verbände von Burgund und

Rheinland-Pfalz die Grün-

dung eines deutsch-französisch

werkes (DFJW).

Pelletret und Zeuner, die beide 17 Jahre nach einem

schrecklichen Krieg den Willen zum Frieden zwischen

beiden Völkern zum künftigen Maß ihres Handelns

machten, gingen mit dieser Erklärung zu Staatspräsident

Charles de Gaulle und Bundeskanzler Konrad Adenauer.

Es war die Grundlage für das DFJW, das wohl wichtigste

Jugendwerk Europas, vielleicht der ganzen Welt. Fortan

lernten sich junge Deutsche und Franzosen kennen,

verstehen und kamen sich näher. Eine vom Krieg nur

peripher betroffene Generation machte sich auf in eine

neue Welt.

In der Geschäftsstelle des Landessportbundes auf

dem Koblenzer Oberwerth waren die Gedanken zu der

gemeinsamen Erklärung gereift, in Oberwesel einigten

sich die Vertreter Burgunds und aus Rheinland-Pfalz

darauf und in Paris und Bonn kam die Botschaft des

Sportes an.

Es war eine der wichtigsten Botschaften, die der Sport

in seiner Geschichte aussenden konnte.

August Zeuner aus Oberwesel führte den

Landessportbund von 1950 bis 1977.

05/18

t,
.

en Jugend-

55 Jahre Deutsch-Französisches Jugendwerk:

An der Wiege stand der Sport

Wer ist das beste
Futsal-Team im Rheinland?
Titelverteidiger FC Karbach und elf weitere Teams ermitteln den Sieger

REGION. Die beste Fut-
sal-Mannschaft des
Rheinlands wird am heu-
tigen Samstag, 3. Febru-
ar, gesucht.

Mit Titelverteidiger FC
Karbach, SG Osterspai
(Kreismeister Rhein-Lahn),
SG 2000 Mülheim-Kärlich
II (Kreismeister Koblenz),
SG Mörschbach (Kreis-
meister Hunsrück/Mosel),
FC Kosova Montabaur
(Kreismeister Westerwald-
Wied), Spvgg Lautzert-
Oberdreis (Kreismeister
Westerwald-Sieg), SV
Niederemmel (Kreismeis-
ter Mosel), SG Prümmer-
land Rommersheim
(Kreismeister Eifel), TuS
Schillingen (Kreismeister
Trier-Saarburg), BSV Wei-
ßenthurm Wizards Futsal
Club (Wildcard als einzi-
ge am aktiven Futsal-
Spielbetrieb teilnehmen-
de Mannschaft des Ver-
bandes), TuS Kirchberg
(Sieger Futsal-Einsteiger-
turnier in Zell) und Futsal-
Team Hunsrück (Sieger
Futsal-Einsteigerturnier in
Mülheim-Kärlich) stehen
alle Teilnehmer der Se-
nioren-Futsal-Rheinland-
meisterschaft fest.
Das Turnier findet am
Samstag, 3. Februar, ab
13 Uhr in der Großsport-

halle in Boppard statt –
die Auslosung der Grup-
pen wird unmittelbar vor
Turnierbeginn vorgenom-
men. Das Finale wird laut
Spielplan um 18.57 Uhr
ausgetragen. Der Futsal-
Rheinlandmeister und der
Vizemeister qualifizieren

sich für die Regional-
meisterschaft, die am
Sonntag, 18. Februar, in
Kirchberg stattfinden wird.
Der Eintritt zur Futsal-
Rheinlandmeisterschaft in
Boppard ist frei.
Im Vorjahr war die Futsal-
Rheinlandmeisterschaft

für den damaligen Kreis-
meister aus dem Huns-
rück, den FC Karbach,
nur ein Zwischenschritt ei-
ner erfolgreichen Futsal-
Saison. Dem Titel auf
Kreisebene folgte der Sieg
bei der Rheinlandmeis-
terschaft und anschlie-

ßend der Gewinn der Re-
gionalmeisterschaft –
gleichbedeutend mit der
Qualifikation für das Vier-
telfinale des DFB-Futsal-
Cups. Dort allerdings un-
terlagen die Hunsrücker
dem FC Fortis Hamburg
mit 3:6.

Auch Vorjahressieger FC Karbach ist am heutigen Samstag bei der Futsal-Rheinlandmeisterschaft in Boppard wie-
der dabei.

Steilpass mit dem FV Rheinland

Budenheim gastiert beim TV 05
Mülheim will sich dank Leistungssteigerung gegen den Favoriten behaupten

MÜLHEIM-KÄRLICH. Mit
den Sportfreunden Buden-
heim stellt sich am Sonntag,
4. Februar (17 Uhr), der
nächste Meisterschaftsas-
pirant in der Mülheim-Kärli-
cher Schulsporthalle vor. Die
Handballer des TV 05 Mül-
heim wollen sich für ihre
schwache Leistung im letz-
ten Heimspiel gegen die
VTZ Saarpfalz mit einem
Sieg gegen Budenheim re-
habilitieren.

Für die Jungs vom Trainer-
duo Bjarnason und Räder ist
das Ziel, eine deutlich bes-
sere Leistung gegenüber
dem Spiel gegen die VTZ zu

zeigen, um etwas Zählbares
in Mülheim zu behalten. Da-
bei haben die letzten Be-
gegnungen gegen Buden-

heim gezeigt, dass die Spiel-
weise des Tabellendritten
dem TV 05 durchaus liegt. So
kam Budenheim zum Bei-
spiel in der Saison 15/16 als
Tabellenführer ins Rheinland
und musste die Heimreise
mit einer deutlichen 31:38
Niederlage antreten.
Vom Auswärtsspiel beim TV
Offenbach brachte das Team
einen Punkt mit an den Rhein.
In einem überaus fairen Spiel
trennte man sich am Ende
23:23, nachdem der TV 05
zur Pause noch mit 11:12 im
Hintertreffen war.
Wie so oft fand der TV nur
mühsam ins Spiel, Mitte von
Halbzeit eins lag man dann

mit 3:7 im Rückstand, kämpf-
te sich aber bis zum Pau-
senpfiff wieder bis auf ein Tor
an die Gastgeber heran.
Halbzeit zwei verlief bis zur
48. Minute ausgeglichen, be-
vor es der TV 05 schaffte,
sich bis zur 52. Minute mit
drei Toren abzusetzen. Doch
anstatt den Vorsprung in aller
Ruhe zu verwalten, ließ sich
Mülheim zu überhasteten
Abschlüssen hinreißen.
In der 57. Minute hatte Of-
fenbach nach vier Toren in
Folge wieder die Nase vorne.
Julian Vogt war es dann vor-
behalten, den letzten Treffer
zum verdienten Remis zu er-
zielen.

Tobias Zelter rettete mit
seinen tollen Paraden den
Punkt für den TV 05.

UNSERE NEUEN KATALOGE FÜR 2018 SIND DA!

Inh. Nette Touristik GmbH • Rosenstr. 22 • 56575 Weißenthurm • Tel. 02637/9417-0 • Fax 941733

TAGESFAHRTEN

Sa. 03.03. TANZ DER VAMPIRE in Köln ab 79,- €
Sa. 10.03. DER GLÖCKNER VON NOTRE DAME

oder BODYGUARD
in Stuttgart ab 121,- €

Sa. 05.05. STARLIGHT EXPRESS
in Bochum ab 105,- €

Sa. 05.05. Disneys TARZAN
in Oberhausen ab 104,- €

Sa. 17.03. Saisoneröffnung Restplätze inkl.
Kaffee & Kuchen, Musik & Tanz 29,- €

So. 18.03. MILLOWITSCH Theater in Köln
Restplätze inkl. Eintritt Kat.1 69,- €

Mi. 04.04. Luxemburg 26,- €
Sa. 07.04. Keukenhof zur Tulpenblüte

Fahrpreis ohne Eintritt 38,- €
So. 08.04. Roermond 26,- €
Sa. 14.04. Maastricht 31,- €

MEHRTAGESFAHRTEN

Sa. 16.06./ Sa. 27.10.
2 Tage Hamburg ÜF ab 129,- €

Möglichkeit zum Musicalbesuch nach Wahl ab € 68,- €

Sa. 28.04. 4 Tage
Tulpenblüte Holland ÜF ab 389,- €

Besuchen Sie uns auf unserer
neuen Homepage

www.nette-reisen.de
Jetzt auch mit
Online-Reisebüro –
alles online buchbar.

Telefon 02637- 94170

So. 24.06. 5 Tage Seen & Meer – Mecklenburger
Seenplatte HP ab 364,- €

Di. 07.08. 5 Tage Im Märchenreich von Rübezahl
– Riesengebirge VP ab 449,- €

Mi. 22.08. 5 Tage Inselhüpfen
an der Ostsee HP ab 489,- €

Fr. 31.08. 3 Tage Heidelberger
Schlossbeleuchtung ÜF/HP ab 254,- €

Do. 13.09. 4 Tage Potsdam &
Spreewald HP ab 369,- €

Do. 20.09. 4 Tage Almabtrieb
in der Wildschönau HP ab 314,- €

Fr. 28.09. 3 Tage Las Vegas im Elsass
inkl. Royal Palace ÜF ab 309,- €

Fordern Sie unsere neuen Kataloge an,
wir senden Ihnen diese gerne zu!

Jetzt neu - besuchen Sie uns

in Kaltenengers!

www.nette-reisen.de
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Mensch, Macher, Sportler: Hans-Peter Schössler wird 70
Unser Verlag gratuliert zum runden Geburtstag: Geschäftsführer Burkhard Hau würdigt den Jubilar

Ein ganz besonderer
Mensch feiert am Diens-
tag, 6. Februar, seinen 70.
Geburtstag: Wenn man
über Hans-Peter Schöss-
ler spricht, dann denkt
man voller Ehrfurcht, Res-
pekt und Hochachtung an
einen großartigen und
hilfsbereiten Menschen,
an einen Freund, auf den
man sich immer verlassen
konnte und kann. Er hat
das in seinem Leben er-
reicht, was man nur selten
erreichen kann: Anerken-
nung für seine natürliche
und bescheidene Art und
für seine Weitsicht, im
richtigen Moment an den
richtigen Stellschrauben
zu drehen – und das un-
abhängig von der jeweili-
gen Funktion.
Seine besonderen Fähig-
keiten zeigte Hans-Peter
Schössler bereits in seiner
Jugend als talentierter
Fußballer beim traditions-
reichen TuS Mayen. Schon
da bewies er Führungs-
qualitäten und den Weg

zu Pokalen und Meister-
schaften. Einen Profi- bzw.
Lizenzspielervertrag
lehnte er ab und schlug
mit dem Volontariat bei
der Rhein-Zeitung die
Journalisten-Karriere ein.
Diese führte ihn über den
Sportbund Rheinland in
die Geschäftsführung des
Landessportbundes und
von da nach Koblenz zur
Toto-Lotto GmbH.

Idol Fritz Walter
Hans-Peter Schösslers
Idol war und ist Fritz Wal-
ter. Ihm eiferte er nach,
Fritz Walter begeisterte ihn
als Fußballer, Mensch und
mit dessen unerschütter-
licher Treue zum 1. FC
Kaiserslautern. Auch wenn
Hans-Peter Schössler in
Sachen Tore und Erfolge
sein Idol nicht erreichte,
so waren doch sein En-
gagement für seinen
Freund Fritz und die an-
deren 54er FCK-Helden,
für die deutsch-ungari-
sche Freundschaft und für

den Sport insgesamt bei-
spielgebend. Seine Per-
sönlichkeit, seine höfliche
und ruhige Art sowie auch
sein integrer Charakter
sind und waren eines Fritz
Walters würdig. Und vor
allem seine Loyalität.

Großes Herz
für Hilfsbedürftige
Eine Vielzahl von Vereinen
und Sportlern, darunter
zahlreiche Olympiasieger,
Weltmeister und Instituti-
onen verdanken Hans-
Peter Schössler ihre Exis-
tenz. Sie alle aufzuzählen,
würde den Rahmen dieser
Würdigung sprengen.
Zwei besondere Instituti-
onen seien aber an dieser
Stelle doch genannt: Die
erste ist „Solwodi“ (Soli-
darity with Women in Di-
stress), die Lea Acker-
mann ehemals in Kenia
gründete und die heute
ihren Hauptsitz in Bop-
pard hat. Mit mehr als 20
Beratungsstellen und
Schutzwohnungen in Af-

rika und Deutschland ist
„Solwodi“ die bedeu-
tendste deutsche Hilfsor-
ganisation für Opfer von
Zwangs- und Armuts-
prostitution.
Und die zweite ist die vor
rund zehn Jahren ge-
gründete „Lotto Rhein-
land–Pfalz – Stiftung“, die
weit mehr als 9000 Pro-
jekte, Initiativen und Akti-
onen finanziell gefördert
und tatkräftig unterstützt
hat und vor allem be-
nachteiligten Kindern
zahlreiche Chancen bot.
So sorgte Hans-Peter
Schössler vielfältig für
„Kinderglück“. Ein Mann
mit einem großen Herzen.

Die schwerste
Dekade
Hans-Peter Schössler wird
70 Jahre alt. Und wenn
man ihn fragen würde,
dann würde er wohl die
letzte Dekade als die
schwerste seines Lebens
bezeichnen: Beschädigt
durch ein Strafverfahren

(Lotto Rheinland-Pfalz
hatte entgegen der Vor-
schrift zwei von Tippern
nicht abgeholte Gewinne
aus den Jahren 2008 und
2009 nicht an den Deut-
schen Lotto- und Toto-
block gemeldet), aber
vielmehr enttäuscht über
den Umgang mit ihm per-
sönlich am Schluss seines
Berufslebens und nach
seinem Wirken für den
Sport, die Kultur, die
Wohlfahrt und seinen Ar-
beitgeber Lotto Rhein-
land-Pfalz.

Herzlichen
Glückwunsch
Das Verlagsteam (Lokal-
Anzeiger & AM WO-
CHENENDE) gratuliert
recht herzlich zum Ge-
burtstag und wünscht
Hans-Peter Schössler ne-
ben Gesundheit weiterhin
Kreativität, um noch viele
Jahre unsere Leser mit
seinen Erinnerungen und
Geschichten zu begeis-
tern.

Mit den Großen des Sports auf Du und Du: Hans-Peter Schössler (links) mit seinem
Freund, dem 1974er Fußball-Weltmeister Wolfgang Overath. Foto: Seydel

Eine außergewöhnliche Persönlichkeit

präsentiert von

Die Gewinn-Hotline ist bis Mittwoch, 7. Februar 2018, 12.00 Uhr freigeschaltet.
Nennen Sie die Lösung, Ihren Namen, Adresse und Telefonnummer.
Ihre Personendaten werden nicht an Dritte weitergegeben.

Individuell in eigener Herstellung gefertigt und montiert · Größe bis 20 m2 · inkl. Dach-Beschattung
ohne Bodenplatte · ohne Fußbodenaufbau · ohne Elektroanschluss · ohne Bauantrag

Fachinformation Westerwälder Handwerksbetrieb ver-
bindet Tradition mit moderner Technik. 1981 wurde das
Unternehmen Günther Wintergarten, Fenster und Türen GmbH
gegründet.
Der Handwerksbetrieb produziert selbst hochwertige Winter-
gärten, Überdachungen, Vordächer, Fenster, Türen und Roll-
läden im Firmengebäude in Oberraden, direkt an der B 256.
Alle Produkte bestehen aus Kunststoff oder Aluminium
in einer nahezu unbegrenzten Formen- und Farbenvielfalt
sowie zahlreichen unterschiedlichen Oberflächen. Die in der
eigenen Fertigungshalle hergestellten Produkte bieten höchste
Qualitätsanforderungen und durchlaufen ständig Kontrollen,
bevor sie von den eigenen Monteuren beim Kunden eingebaut
werden. Die Materialien und Oberflächen der Produkte von
Günther trotzen Wetter- und Umwelteinflüssen, sind einfach zu
bedienen, langlebig und pflegeleicht.
In den Ausstellungsräumen der Firma Günther in Oberraden
begegnet dem Kunden eine Atmosphäre, die kreativ inspiriert
und durch ihre Vielfältigkeit die Kompetenz in der Aluminium-
und Kunststoffverarbeitung unterstreicht.

Teilnahmebedingungen
Es gibt insgesamt 5 Staffeln (5 Wochenanzeigen mit je einer Frage). Aus jeder
Staffel werden 10 Gewinner ausgelost und benachrichtigt. Am Sonntag,
18. März 2018, wird unter notarieller Aufsicht unter den 50 Benachrichtigten
der Gewinner des Energiespar-Wintergartens durch Los ermittelt. Eine
Barauszahlung des Wertes ist nicht möglich. Teilnehmer: Teilnahmeberechtigt
sind Personen ab dem 18. Lebensjahr. Sonstiges: Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. Die Teilnehmer erklären sich damit einverstanden, dass Foto-
und Filmaufnahmen veröffentlicht werden.

Unsere Partnerfirmen

Gewinnspiel
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fGROSSE AUSSTELLUNG MIT PRODUKTIONSBESICHTIGUNG

Schwimm- & WellnessanlagenNEU

SAUNASASASASA

WHIRLPOOL

SWIM SPA

• Eigene Herstellung
• Keine Subunternehmer
• Ausbildungsbetrieb

Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Sonntag 11.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten:

Werktags von 8.00 – 18.00 Uhr

-- AAnn FFeiierrttaaggenn ggeschhlossenn --

Klassik · Energiespar · Modul

WINTERGARTEN

HHHHHHAAAAAAUUUUUUSSSSSSTTTTTTÜÜÜÜÜÜRRRRRREEEEEENNNNNN
VVOORR-- && ÜÜÜÜÜÜBBEERRDDAACCHH ·· CCAARRPPOORTT

FFEENNSSTTEERR

0137-8260083
Gewinn-HotlineGeGeGeGewiwiwiwi -Hotline-Hotline-Hotline-Hotline-Hotline-Hotline-Hotline-Hotline-Hotline-Hotline-Hotline-Hotline!(Telemedia interactive Gmb

H; 0,50 Euro/Anruf

aus dem dt. Festnetz, Mobil
funktarife teurer)

Gewinnen Sie einen Günther Energiespar-Wintergarten im Wert von30.000,– E

Gewinnspiel-Frage 4:
Aus welchen Materialien
stellt die Firma Günther
Wintergärten, Über-
dachungen, Haustüren,
Fenster u. Rollläden her?

Eva Bachenberg aus
Daufenbach freut sich
auf die Endverlosung
am 18. März.

Wintergarten im Wert von 30000 € gewinnen
Die Gewinner der zweiten Staffel stehen fest
Der Verlag für Anzeigenblätter und Günther Wintergarten präsentieren
ein Gewinnspiel in fünf Staffeln. Durch die Beantwortung nur einer
Frage können die Teilnehmer jede Woche an diesem Spiel teil-
nehmen. Zehn Gewinner aus jeder Staffel nehmen an der Endverlosung
am Sonntag, 18. März (14 Uhr), im Hause Günther Wintergarten teil.
Hauptgewinn ist ein Energiespar-Wintergarten im Wert von 30000 €.
Jetzt stehen die zehn Gewinner der zweiten Staffel fest:

R. Knieper, Melsbach E. Bachenberg, Daufenbach
H. Treins, Cochem S. Hiller, Bad Marienberg
A. Hausen, Bad Breisig K. Rogalla, Limburg a. d. Lahn
T. Juchem, Andernach I. Sturm, Müheim-Kärlich
T. Rhollinger, Runkel D. Hannappel, Westerburg

Der Verlag für Anzeigenblätter und die Firma Günther Wintergarten
gratulieren den Gewinnern der zweiten Staffel.

-Anzeige-

TICKETS UNTER
www.der-lokalanzeiger.de

MAINZ 05
HEIMSPIELE

N.I.C. GmbH
Nagel-Immobilien-Consulting
40213 Düsseldorf · Hohe Straße 8

56575 Weißenthurm
Gewerbehalle
mit Bürogebäude zur Miete!
insges. ca. 3.100 m² Hallenflächemit Laderam-
pen und Rolltoren; geeignet für Lager/Logistik
und/oder Produktion; Büro- u. Sozialflächen
ca. 235 m²; Freifläche rd. 8.000 m²; Nähe B9
– optimale Verkehrsanbindung! Verbrauchs-
EnA v. 09.12.2017, End-EV Wärme 93,6 KWh
(m²a), End-EV Strom 109,7 KWh (m²a), Gas
ZH. Vermittl.prov. 3,57 NKM inkl. MWSt.
Weitere Informationen auf Anfrage!
bei N.I.C. GmbH unter 02644/ 603 600

www.der-lokalanzeiger.de


Grünes Paradies im Winterkleid
Felsen, Fässer, Fachwerk: Per Seitensprung im Buchsbaumland am Moselsteig

Die „Seitensprünge“ des
Moselsteigs bieten auch in
der Winterzeit schönes
Aussichten: Am Moselufer
in St. Aldegund starten wir
an der Römerstraße (1) die
Rundtour auf dem Kultur-
weg Felsen.Fässer.Fach-
werk. Wir absolvieren die
Runde gegen den Uhrzei-
gersinn und haben nach
zwei Kilometern die Wahl,
ob wir nur die Hauptrunde
(knapp 5 km) oder die Kom-
bination über die Höhen-
runde (insgesamt 9.1 km)
laufen möchten.

Doch zunächst gibt es nur
eine Richtung, und die führt
durch die Römerstraße vor-
bei an der Kirche ins Orts-
zentrum. Hier biegen wir
rechts in die Christophorus-
straße ab und sind verzau-
bert von der Fachwerkidylle,
die sich besonders in dieser
Gasse zeigt. Prächtig he-
rausgeputzt, zeugen die
jahrhundertealten weißroten
Fachwerkhäuser von der
langen Siedlungsgeschichte
rund um St. Aldegund.
Am Ende der Gasse laufen
wir zum Ortsrand. Hier wird
es anstrengend: Steil und
sonnenexponiert gilt es den
geschotterten Weinbergs-
weg hinauf zum Kehr-Heili-
genhäuschen zu erklimmen
(2). Zurück auf dem Kultur-
weg, wandern wir um die
Kurve und biegen dann links
auf einen weiter ansteigen-
den Waldweg ab, bevor wir
die Hangkante erreichen.
Wir genießen den Ausblick
auf St. Aldegund, Bullay und

Neef. Auch die Mosel-
schleuse liegt gut im Blick-
feld. Nach 1.4 km erreichen
wir einen Wegweiser: Der
„Seitensprung“ Felsen.Fäs-
ser.Fachwerk setzt sich links
fort, doch zuvor unterneh-
men wir den 80-m-Abste-
cher nach rechts zur nahen
Schutzhütte auf der Josefs-
höhe (3). Von dort kosten wir
die Premiumaussicht noch
einmal voll aus.
Zurück am Wegweiser, set-
zen wir die Tour auf der
Hauptroute fort und sind
schnell vom Palmberg-Pfad
begeistert, der sich nun
durch den steilen Hang win-
det. Urig rückt die Vegetati-

on eng an den Weg heran
und wandelt sich bald zu ei-
nem großartigen und im-
mergrünen Buchsbaumwald
(4). Nun dauert es nicht mehr
lange, und wir erreichen
nach kurzem Abstieg den
ersten Tripelpunkt (5) der
Runde: Mitten im Wald an
einem tief eingeschnittenen
Bachlauf müssen wir uns
nach zwei Kilometern an ei-
nem Wegweiser entschei-
den: geradeaus per Ser-
pentinenpfad bergan der
Hauptroute direkt zum Raul-
wingplatz folgen oder rechts
auf die Höhenroute abbie-
gen und 4.5 km länger un-
terwegs sein?

Wir entschließen uns für die
„große“ Runde und biegen
am Wegweiser rechts ab.
Nun ist Waldwandern ange-
sagt. Nach 4.2 km weicht der
Wald zurück und wir finden
uns auf der offenen Kuppe
der Hochheide wieder. Wo-
gende Felder umgeben uns
und sorgen für einen Kont-
rast zum bisherigen Wald.
Am Waldrand angekommen,
dürfen wir nach 5.3 km links
auf einen befestigten Wirt-
schaftsweg wechseln, der
uns mit einem Schlenker an
einer Wiese vorbei zum
Rand einer Wochenend-
haussiedlung mitten im Wald
bringt.

Es geht spürbar abwärts,
und nach 6.5 km stehen wir
an einem Wegweiser am
zweiten Tripelpunkt (6) der
Tour: Hier kommt von links
unten die kurze Hauptrunde
herauf und trifft sich mit der
Höhenroute, auf der wir
hierher gewandert sind. Wir
folgen den Logos links auf
einem schmalen Pfad ab-
wärts. Wir stellen wir uns
dem letzten Abschnitt des
Weges und laufen in den
schummrigen Wald. An ei-
ner mächtigen Felsklippe
läutet ein scharfer Knick
nach rechts den Abstieg zu-
rück nach St. Aldegund ein.
Der Pfad endet schließlich

an der Alten Kirche am
Ortsrand von St. Aldegund.
Über die Römerstraße ge-
langen wir nach 9,1 km zu-
rück zum Startpunkt am
Moselufer (1).

Buchtipps: Moselsteig &
Seitensprünge Geschenk-
Set, 2 praktische Pocket-
Bücher mit 24 Etappen und
14 Rundwegen, 19,95 €.
Moselsteig Seitensprünge –
14 Premium-Rundwander-
wege an der Mosel, mit
Übersichts-Faltkarte und
Anbindung an die App
„Traumtouren“, 12,95 €.
www.ideemediashop.de

Touristinfo: Mosellandtou-
ristik GmbH, Kordelweg 1,
54470 Bernkastel-Kues, y
(06531) 9733-0, www.mo-
sellandtouristik.de und Zel-
ler Land Toursimus GmbH,
Balduinstraße 44, 56856
Zell, y (06542) 96220,
www.zellerland.de.

Scannen Sie mit unserer
kostenlosen PAPER.plus-
App bei ausgewähltem
LokalAnzeiger/AM WO-
CHENENDE-Kanal das
Bild dieses Artikels mit
dem Icon und entdecken
Sie tollen digitalen Mehr-
wert.

Lang am Hang entlang: Im Winter bieten sich besonders viele Ausblicke auf die Mosel. Foto: ideemedia/Poller

Fakten zum Wanderweg
Start/Ziel: St. Aldegund, Römerstraße
Gesamtlänge: 9.1 km (Kurztour: 5 km)
Gesamtzeit: 3 Std.
Anfahrt: Über die B 53 gelangt man entlang der Mo-
sel nach St. Aldegund.
Parken: St. Aldegund Römerstraße

Natur & Freizeit
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Die besten Wandertouren AM WOCHENENDE

Wintertraum Schweizer Bahnen
Sonder-UPGRADEmit Premiumbus

König's Reisen GmbH
Christian-Heibel-Str. 45

56422Wirges
Tel.: 02602 93480

Katalog 2018mit über 300 Seiten wunderschöner Reisen – unverbindlich anfordern!
Kostenfrei aus dem Festnetz unter 0800 0400 123 (Mo.-Fr. 7:00 -22:00 Uhr und Sa. & So. 8:00-18:00 Uhr) oder www.koenigSreisen.de

ZAUBER DER MANDELBLÜTE
Premium-Schnupperreise in die
verzauberte Pfalz

09.03. – 11.03.2018 // 16.03. – 18.03.2018
23.03. – 25.03.2018 | 3 Tage
Preis pro Person im DZ | Halbpension € 319,-

30.04. - 07.05.2018 (8 Tage)
• Fahrt im2/1-bestuhlten 5-Sterne Premiumbus • Seehotel Plau amSee ****
(91%WERbei Holidaycheck©) • 7-Seen-Schifffahrt • Führungen inWaren, Neu-
strelitz, Neubrandenburg, Schwerin&Güstrow • Bootsfahrt zumSeerosenparadies
• Schlosspark Rheinsberg • Schwerinmit Reiseleitung • Rostock&Warnemündemit
Reiseleitung und Schifffahrt • Nossentiner Heide&Mecklenburgische Schweiz
Preis pro Person im DZ | Halbpension € 899,-

15.04. - 21.04.2018 (7 Tage)
• Fahrt im 4-Sterne Komfortbus •Valamar Girandella Resort**** (89%WER bei
Holidaycheck©) • Begrüßungsgetränk • Besuch Labin inkl. Kaffee & Kuchen
• Geführte Istrien-Rundfahrt, Limski Fjord und Porec • Insel Brijuni und Pula
• Geführter Ausflug nach Opatija und Rijeka • Kurtaxe • NutzungWellnessbereich
Preis pro Person im DZ | Halbpension € 624,-

09.02. - 14.02. (6Tg) Karneval in Venedig erleben
****Hotel in Sottomarina, Vicenza & Padua, Ausflugg Ferrara HP € 699,-

05.03. - 14.03. (10Tg)Wunderbares Ligurien entdecken
Reisen Sie an die vielleicht schönste Küste derWelt! HP € 1199,-

08. - 13.03.//22. - 27.03. (6Tg) Glacier-Express im Schnee
****HotelWeisses Kreuz, mit Klosters, Davos undVaduz HP € 708,-

27.03. - 02.04. (7Tg) BezauberndesWien à la Carte
Schloss Schönbrunn, Donauschifffahrt, Heuriggen, Prater, uvm. ÜF € 849,-

28.03. - 04.04. (8Tg) Die„Ewige Stadt“ – Rom zu Ostern
Zentrales ****Hotel & Zwischenübernachtungg am Gardasee ÜF € 1099,-

29.03. - 01.04. (4Tg) Bernina-Express und St. Gallen
****HotelWeisses Kreuz, mit Appppenzell, Tirano & St. Moritz HP € 498,-

07.04. - 14.04. (8Tg) Schottland –Metropolen und Schlösser
Mit Jochen Königg & Standorthotel inmitten Edinburgghs ÜF € 1489,-

08.04. - 14.04. (7Tg) Comer See – zwischen Palmen und Bergen
**** Hotel am See, Luggano, Como, Mailand, uvm. HP € 849,-

+

+

+

21.02. - 26.02. (6Tg) Rügen und Stralsund KEIN EZZUSCHLAG!
****Parkhotel Rüggen, mit Ausflugg Stralsund ÜF € 199,-

09. - 11.03.//27. - 29.04.//08. - 10.06. (3Tg) Die Perlen Flanderns
Brügggge, Antwerpen & Gent, ****Hotel Lindner in Antwerpen ÜFab € 219,-

28.03. - 04.04. (8Tg) Gardasee – Riva del Garda (Ostern)
Hotel Savoyy Palace**** mit Ausfluggsoptionen HP € 729,-

30.03. - 01.04. (3Tg) Osternmit Tulpen genießen
Scheveninggen, Den Haagg, Amsterdam und Keukenhof ÜF € 259,-

30.03. - 01.04. (3Tg) Hamburg – Tor zurWelt &Musical-Metropole
****Hotel, Stadtrundfahrt Hamburgg ÜF € 288,-

11.04. - 14.04. (4Tg) Berlin – am Puls der Zeit
mit zentralem Hotel und Stadtführunggen Berlin & Potsdam ÜF € 298,-

12. - 15.04.//18. - 21.05. (4Tg) Traumhafter Bodensee
Hotel Cityy Krone, mit Insel Mainau, Meersburgg & Lindau HPab€ 375,-

22.04. - 26.04. (5Tg) Ins Alte Land zur Apfelblüte
****Hotel in Bremen & wunderschönes Proggramm ÜF € 449,-+

Reisen im -Premiumbus

Reisen im -Komfortbus
Einmaliges Istrien
Die Perle der Adria genießen

Garantierte Abholstellen für Mehrtagesfahrten (Taxi, Minibus):
• Altenkirchen,
Konrad-Adenauer-Platz

• Andernach, Bahnhof
• Bad Breisig, Bahnhof
• Bad Ems,Westbahnhof
• BadMarienberg,
Busbahnhof NeuerWeg

• Bad Neuenahr, Bahnhof
• Bendorf, Alte Post
• Betzdorf,Wilhelmstraße
• Boppard, Bürgermeister-Syree-Platz

• Diez, Emmerichstraße
• Hachenburg, Neumarkt
• Höhr-Grenzhausen, Schulzentrum
• Koblenz, Busbahnhof/Sparda
• Lahnstein, Bhf Niederlahnstein
• Limburg, ICE-Bahnhof
• LimburgMarkthalle,
Ecke Ste-Foy-Str. / Austraße

• Mayen/Polch, Mitfahrparkplatz Polch
Kreisel L113

• Montabaur, ICE-Bahnhof

• Neuwied, Bahnhof
• Ransbach-Baumbach,Voba
• Sinzig, Bahnhof
• Vallendar-Schönstatt,
Pallottistr. / Gnadenkapelle

• Weißenthurm, Brückenstr.
• Westerburg, Poststraße
• Willroth, Aral-Tankstelle
• Zentrale Abfahrt ab
Wirges, Reisezentrum
(kostenlose Parkplätze)

Mecklenburgische Seenplatte
Mit Premiumbus und Schiff entdecken

5Tage 18.03. – 22.03.2018

Fahrt im2/1 bestuhlten 5-Sterne Premiumbus,
Begrüßungsgetränk & Abschiedsgeschenk, Fahrtmit der
Rhätischen Bahn auf den Spuren des Glacier-Expressmit
Reiseleiter, Tagesausflug„Süßes und urschweizerisches“
mit Reiseleiter, Fahrt Arosa-Bahn (Chur - Arosa - Chur),
Abendanimationen imHotel, Nutzung der Sauna

Preis pro Person im DZ | Halbpension € 498,-

www.koenigSreisen.de
sellandtouristik.de
www.zellerland.de
www.ideemediashop.de
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Region
Sitzungen

Sonntag, 4. Februar

Andernach. „Langer
Sonntag“ der Stadtsolda-
ten (ab 8.30 Uhr) mit Fried-
hofsbesuch, Messe in St.
Peter und anschließend
Frühschoppen im Thomas-
Becket-Haus (11.11 Uhr).
Koblenz-Metternich. Kar-
nevalistischer Frühschop-
pen des Möhnenclub
Rohrer Käuzchen 1953
(11.11 Uhr), Haus der offe-
nen Tür (HoT) Metternich.
Eintritt frei. Einlass ab 10
Uhr.
Weißenthurm. Gesinde-
frühschoppen der Ka. u. Ki.
(11.11 Uhr), Stadthalle. Ab
13.11 Uhr Partystimmung
mit der Kölsche Band. Der
Eintritt ist frei.
Koblenz-Wallersheim.
Frühschoppen - Narren-
Club-Waschem 1986
(12.11 Uhr), Turnhalle Wal-
lersheim.
St. Sebastian. 66 Jahre
Basjaneser Möhnen. Bun-
ter Nachmittag (12.11 Uhr)
mit dem Live-Act „Jecke-
diz“, Mehrzweckhalle.
Irlich. Kinder-Kostüm-Sit-
zung der KG Irlich (14 Uhr),
Mehrzweckhalle.
Bad Hönningen. Kinder-
karneval der Hönninger KG
(14 Uhr/Einlass 13 Uhr),
Sprudelhalle.
Koblenz-Immendorf. Kin-
dersitzung des IKV (14.11
Uhr), Mehrzweckhalle Im-
mendorf
Namedy. Kindersitzung
(14.11 Uhr), Turnhalle.
Bad Breisig. Bunter Nach-
mittag der kath. Frauenge-
meinschaft St. Marien
(14.11 Uhr), Pfarrsaal Nie-
derbreisig.
Waldorf. Kindersitzung
(14.11 Uhr), Vinxtbachhalle.
Saffig. Kindersitzung
(14.11 Uhr), Von-der-Ley-
en-Halle.
Engers. Karnevalistische
Seniorenfeier für Engers
(14.11 Uhr), Sporthalle.
Koblenz. Kindersitzung -
Große Koblenzer Karne-
valsgesellschaft (15 Uhr),
Kulturfabrik.
Koblenz. Faschingsnach-
mittag der Sudetendeut-
schen Landsmannschaft
Koblenz – Stadt und Land
(15 Uhr), Hotel Brenner
(Rizzastr).
Koblenz. Grün-Weiße
Prunksitzung (15.11 Uhr),
Koblenzer Brauerei.
Miesenheim. 2. Prunksit-
zung (15.11 Uhr), Bürger-
haus.
Rheinbreitbach. Kinder-
karneval (15.11 Uhr/ Ein-
lass 14.11 Uhr), Hans-Dah-
men-Halle.
Neustadt. Kindersitzung
(14.11 Uhr).
Niederzissen. 2. Prunksit-
zung (15.11 Uhr), Bausen-
berghalle.
Andernach. 2. Prunksit-
zung Blaue Funken (16
Uhr), Mittelrhein-Halle.

Kretz. 2. Prunksitzung
(16.11 Uhr), Hummerich-
saal der Bauernschänke.
Kottenheim. 5. Damensit-
zung KKG (18.11 Uhr), Bür-
gerhaus Kottenheim.
Ochtendung. Kappensit-
zung GOK (19.11 Uhr), Kul-
turhalle.

Montag, 5. Februar

Kruft. Kinderfest der KG
Wohlgemut & den Elf Kerl-
chen (14.33 Uhr), Vulkan-
halle.
Koblenz. Seniorensitzung
- KKG Kowelenzer Schän-
gelcher (15.11 Uhr), AWO
Laubach (Laubach 20-22).
Koblenz-Karthause. Ver-
leihung des Goldenen
Schängel - KKG Kowelen-
zer Schängelscher (19.11
Uhr), JuBüZ Karthause.

Dienstag, 6. Februar

Andernach. Prinzenemp-
fang KSK (11.11 Uhr), KSK
Johannesplatz.
Koblenz. Frauengemein-
schaft Herz Jesu feiert Kar-
neval (14.11 Uhr), Pfarrsaal
Herz Jesu. Einlass 13 Uhr.
Eintritt: 6 € für Mitglieder,
7 € für Gäste.
Heddesdorf. Karnevalser-
öffnung (15 Uhr), Vereini-
gung Heddesdorfer Bür-
ger, Vereinsheim/Treff für
Jung und Alt (Bimsstraße).
Koblenz-Karthause. Se-
niorensitzung - KKG Ko-
welenzer Schängelcher
(15.11 Uhr), Seniorensitz
der Blindenhilfe Karthause.
Andernach. Nauzumme-
dach (16.11 Uhr), Mittel-
rhein-Halle.
Koblenz. „Gruuße Gala“ -
Große Koblenzer Karne-
valsgesellschaft (19 Uhr),
neues Audizentrum B 9.

Mittwoch, 7. Februar

Koblenz. 45. Ökumeni-
scher Senioren-Karneval
(14.44 Uhr), Hoffnungskir-
che auf der Pfaffendorfer
Höhe.
Andernach. Karnevals-
empfang Volksbank Rhein
Ahr Eifel eG (16.30 Uhr),
Bahnhofstraße
Andernach. Stadtratskar-
neval (19.11 Uhr), Histori-
sches Rathaus
Koblenz. Närrische Kap-
pensitzung - Katholischer
Leseverein (20.11 Uhr),
Rhein-Mosel-Halle.

Donnerstag, 8. Februar

Andernach. Erstürmung
Krahnenberg-Kaserne
(7.30 Uhr).
Kretz. Karnevalistische
Messe in St. Marien (9
Uhr).
Engers. Möhnenempfang
des Bürgervereins Engers
(11 Uhr), nur für geladene
Gäste, Altes Rathaus.
Andernach. Liebesmahl
(11.11 Uhr), Casino Ah-
senmacher.

Koblenz-Kesselheim.
Empfang beim Möhnen-
paar mit Möhnenvereidi-
gung (11.11 Uhr), Her-
mann-Höfer-Vereinshaus
Kesselheim.
Plaidt. Kinderkarneval
(14.11 Uhr), Hummerich-
halle.
Leubsdorf. Möhnensitzung
(14.11 Uhr), Bürgerhaus.
Namedy. Möhnensitzung
(14.11 Uhr), Turnhalle.
Neuwied. Möhnenkaffee K.
G. Ringnarren Neuwied
(14.11 Uhr), Turnhalle Raiff-
eisenschule.
Neuwied. Jubel, Trubel,
Heiterkeit (14.11 Uhr), Ca-
feteria der VHS Neuwied.
Irlich. Möhnensitzung mit
Kaffeeschlacht des Möh-
nenvereins Irlich (14.11
Uhr), Mehrzweckhalle.
Koblenz-Kesselheim.
Möhnensitzung mit Möh-
nenkaffee - Möhnenclub
Kesselemmer Wierschtjer,
Hermann-Höfer-Vereins-
haus Kesselheim.
Neuwied. Möhnentreiben
(15 Uhr), Vereinigung Hed-
desdorfer Bürger, Vereins-
heim/Treff für Jung und Alt
(Bimsstraße).
Neuwied. Möhnensitzung
der K. G. Ringnarren Neu-
wied (15.11 Uhr), Turnhalle
Raiffeischenschule.
Koblenz. Jubiläums-Prunk-
Sitzung der Gülser See-
möven (15.11 Uhr), Rhein-
Mosel-Halle.
Feldkirchen. Möhnensit-
zung der lustigen Möhnen
St. Michael (15.11 Uhr),
Pfarrsaal St. Michael.

Weißenthurm. Erstürmung
des Rathauses mit der Ka.
u. Ki. (15.11 Uhr) in Wei-
ßenthurm.
Kretz. Möhnensitzung
(15.11 Uhr), Hummerichsaal
der Bauernschänke.
Brohl-Lütziing. Damensit-
zung Niederlützingen (15.11
Uhr), Lavahalle.
Koblenz-Metternich. Kar-
nevalistennachmittag -
Möhnenclub „Die Zufälli-
gen“ (15.11 Uhr), Gaststätte
„Zur Krone“ Metternich. Ein-
tritt frei.
Koblenz-Wallersheim.
Große Möhnensitzung - Fi-
dele Mädcher Wallersheim
(15.11 Uhr), Turnhalle Wal-
lersheim.
Koblenz-St.Sebastian.
Möhnensitzung - Möhnen-
club Neuendorf (15.11 Uhr),
Sankt Sebastian.
Engers. Möhnenkaffee mit
Programm (15.30 Uhr), Ca-
feteria Heinrichs, Heinrich-
Haus.
Brohl-Lützing. Möhnensit-
zung Brohl (16.11 Uhr, Ein-
lass ab 14.30 Uhr), Turn-
halle.
Bad Breisig. Sitzung des
Damenkomitees (16.11 Uhr),
Jahnhalle.
Weißenthurm. Möhnenball
der Ka. u. Ki. (16.11 Uhr),
Stadthalle.
Saffig. Damensitzung (16.11
Uhr), Von-der-Leyen-Halle.
Koblenz-Arzheim.
Schwerdonnerstag mit den
Möhnen - Möhnenclub „Die
Gemütlichen“ Arzheim
(16.11 Uhr), Festzelt „Am
Teebaum“.

Block. Kaffeeschlacht der
IBKK (17 Uhr).
Heimbach-Weis. Möhnen-
Dance-Night (18 Uhr),
Festhalle.
Andernach. Möhnenparty
(18.11 Uhr), Auf'm Hügel-
chen vor Altstadtbistro.
Neuwied. Buntes Pro-
gramm der IBKK (18.11
Uhr), Bürgerhaus.
Andernach. Hausball der
Taubentränke (19.11 Uhr).
Weißenthurm. Nachthem-
denball (20.11 Uhr), Gast-
stätte „Zum Anker“. Der
Eintritt ist frei.

Freitag, 9. Februar

Koblenz. Biwak und Er-
stürmung der Bundes-
wehr/Schlüsselübergabe
am Rathaus - Arbeitsge-
meinschaft Koblenzer Kar-
neval (14.30 Uhr), Konrad
Adenauer Ufer/Jesuiten-
platz.
Koblenz-Arzheim. Kin-
derkarneval des TVA -
Möhnenclub „Die Gemütli-
chen“ Arzheim (15.11 Uhr),
Festzelt „Am Teebaum“.
Andernach. Kinderkarne-
val Prinzengarde, Stadt-
soldaten, Rot-Weiße-Hu-
saren, Möhnen „Ewig Jung“
(14.11 Uhr), Jugendzent-
rum.
Miesenheim. Kinderkar-
neval (15.11 Uhr), Bürger-
haus.
Plaidt. Narrenmesse (18.30
Uhr), St. Willibrod Kirche.
Weißenthurm. Hausball
Grün-Weiss (19.11 Uhr),
Gasthaus „Zum Anker“.

Koblenz-Wallersheim.
Herrensitzung des Möh-
nenverein Fidele Mädcher
(19.11 Uhr), Turnhalle des
TV Wallersheim (Bünen-
weg 18-20).
Andernach. Herrensitzung
(20 Uhr), Mittelrhein-Halle.
Brohl-Lützing. aMasken-
ball Brohl (20.11 Uhr),
Turnhalle.
Urmitz. Bunter Abend der
Ki + Ka Urmitz-Bahnhof
(20.11 Uhr), Mehrzweck-
halle.
Urmitz/Bahnhof. Karne-
valsfeier der Ki & Ka Grün-
Weiß Urmitz-Bhf. mit Live-
musik der Cocktail-Party-
band (20.11 Uhr), Mehr-
zweckhalle. Der Eintritt ist
frei.

Samstag, 10. Februar

Neuwied. Empfang der
Schwarzen Ganoven des
CDU-Ortsverbandes Neu-
wied (10.11 Uhr), Food Ho-
tel.
Engers. Rathaussturm des
Bürgervereins und der
Prinzengarde Engers
(11.11 Uhr), Altes Rathaus.
Neuwied. Rathaussturm
der Närrischen Truppen
(13.30 Uhr), Historisches
Rathaus.
Nickenich. Kinderkostüm-
ball (14.11 Uhr), Pellenz-
halle.
Koblenz. Kinderkarneval -
KaJuSaJo Arbeitskreis
Karneval Katholischer Ju-
gend St. Josef (14.11 Uhr),
Pfarrsaal St. Josef (Josef-
platz 1-3). Eintritt: 1 €.

Koblenz-Arzheim. Karne-
valsgottesdienst - Möhnen-
club „Die Gemütlichen“ (18
Uhr), Kirche St. Aldegundis
Arzheim.
Koblenz-Niederfell. Faase-
nachts Party - ARGE Nie-
derfeller Faasenacht (19.11
Uhr), Niederfell.
Koblenz-Güls. Gülser Hu-
saren Partysitzung „Gewer-
jels“ (19.11 Uhr), Turnhalle
des TV Güls
Kruft. Karnevalsparty der
Karnevalsgesellschaft
Wohlgemut e.V. 1910 Kruft
(19.11 Uhr), Vulkanhalle.
Mülheim-Kärlich. 1. große
Sitzung der Ki + Ka Kärlich
(19.11 Uhr), Kurfürstenhalle.
Es spielt: Discover. Karten-
vorverkauf am Samstag, 27.
Januar (12 Uhr), Vereinslo-
kal „Zum Kurfürsten“. Num-
mernvergabe ab 10 Uhr.
Block. Kappensitzung Hei-
lig Kreuz des Kath. Pfarrbe-
zirks Heilig Kreuz (19.11
Uhr), Bürgerhaus Block.
Koblenz. Die Partysitzung -
Husaren Gewerjels (20 Uhr),
Turnhalle des TV Güls
Irlich. Prinzenball und Köl-
sche-Ton-Party der KG Ir-
lich (20 Uhr), Mehrzweck-
halle.
Neuwied. Kostümball der
Funken Rot-Weiß Neuwied
(20 Uhr), Food Hotel.
Leutesdorf. Karnevalsfete
der KG Mir hale Pohl (20
Uhr), Saal Hotel Leyscher
Hof.
Engers. 48. Fußballer-Ball –
Karneval, Party und mehr
(20.11 Uhr), Sporthalle.

Sonntag, 11. Februar

Leutesdorf. Rathaussturm
(10.30 Uhr).
Andernach. Prinzenessen
(11.11 Uhr), Mittelrhein-Hal-
le.
Koblenz. Gottesdienst der
Karnevalisten - Große Kob-
lenzer Karnevalsgesellschaft
(11.30 Uhr), Liebfrauenkir-
che.
Irlich. Karnevalsparty der
KiGe und KG Irlich (14.30
Uhr), Mehrzweckhalle.
Weißenthurm. Prinzenball
der Ka. u. Ki. (16.11 Uhr) mit
der Mikado-Partyband,
Stadthalle.
Winningen. Abendsitzung -
Winninger Carneval Verein
(18.11 Uhr), Winningen.
Mülheim-Kärlich. 2. große
Sitzung der Ki + Ka Kärlich
(19.11 Uhr), Kurfürstenhal-
le.Es spielt: Discover. Kar-
tenvorverkauf am Samstag,
27. Januar (12 Uhr) im Ver-
einslokal „Zum Kurfürsten“.
Nummernvergabe ab 10
Uhr.

Umzüge

Donnerstag, 8. Februar

Koblenz-Rübenach.
Rundgang durch die Ge-
meinde - Fidele Möhnen
Rübenach (9 Uhr).
Niederfell. Karnevalszug -
Möhnenclub Draller Möh-
nen (9.11 Uhr).

Andernach. Veedelszug
(10 Uhr), Marktplatz.
Miesenheim. Straßenkar-
neval (10.11 Uhr).
Neustadt. Möhnenumzug
(11.11 Uhr) mit anschlie-
ßender Möhnenparty
(16.11 Uhr: Beginn Möh-
nensitzung).
Mülheim-Kärlich. Großer
Möhnenumzug der Müll-
emer Möhnen (ab 14.11
Uhr) durch die Straßen von
Mülheim-Kärlich. Ab 11.11
Uhr Möhnenfete im Fest-
zelt am Rathausplatz.
Block. Karnevalsumzug
der IBKK (14.11 Uhr), Block.
Engers. Möhnenumzug
(14.11 Uhr), Engers.
Gladbach. Möhnenumzug
(14.11 Uhr), Gladbach.
Heimbach-Weis. Möhne-
numzug des Möhnenver-
eins Heimbach-Weis (14.11
Uhr).
Bad Breisig. Karnevals-
umzug durch Oberbreisig
(14.30 Uhr).
Rhens. Möhnenumzug der
Möhnen vom Scharfen
Turm (14.30 Uhr).
Löf. Möhnenumzug - Möh-
nenverein Ewig Jung Löf,
Sonnenringhalle Löf (15.11
Uhr).
Weitersburg. Möhnenum-
zug (15.11 Uhr).
Bruchhausen. Weiber-
fastnacht – Umzug der
Möhnen durch Bruchhau-
sen.

Samstag, 10. Februar

Feldkirchen. Karnevals-
umzug des Elferrats St. Mi-
chael Feldkirchen (14 Uhr).
Oberbieber. Karnevals-
umzug der Karnevals-
freunde Oberbieber (14.11
Uhr).
Saffig. Umzug (14.11 Uhr),
ab 16 Uhr After Zuch-Party,
Von-der-Leyen-Halle.
Kasbach. Karnevalszug
(14.11 Uhr).
Andernach. Rekrutenzug
(14.11 Uhr), Schützenhof.
Oberhonnefeld. Karne-
valsumzug mit anschlie-
ßender Party (14.11 Uhr),
Kuju.
Koblenz-Rübenach. Kar-
nevalsumzug - Fidele Möh-
nen Rübenach, ab Kelten-
straße Rübenach (14.11
Uhr).
Koblenz-Kesselheim. Ju-
biläums-Umzug durch
Kesselheim (15 Uhr). Im
Anschluss „After-Zuch-
Party“, Hermann-Höfer-
Vereinshaus. Organisiert
vom Ortsvereinsring Kes-
selheim (15.11 Uhr).
St. Sebastian. Karnevals-
umzug mit anschließender
After-Train-Party in der
Mehrzweckhalle (14.11
Uhr).

Sonntag, 11. Februar

Weißenthurm. Triumph-
zug seiner Tollität Prinz
Thomas II. (14.11 Uhr) und
des Kinderprinzenpaares
durch Weißenthurm.

Der Karneval für Kinder steht vor der Tür
URMITZ. Die närrischen Tage in Örms starten für die
KG Grün-Weiß Urmitz mit dem Besuch der karneva-
listischen Messe am Sonntag, 4. Februar (9.30 Uhr), in
der Pfarrkirche St. Georg Urmitz. Am Samstag, 10. Feb-
ruar (20.11 Uhr), feiert die KG zusammen mit allen Gäs-
ten aus dem Umkreis beim gemeinsamen rot-grünen
Prinzenball der KG Grün-Weiß Urmitz und der MSK Kal-
tenengers im Foyer der Peter-Häring-Halle. Der Eintritt
ist wie gewohnt frei! Für alle Gäste aus Kaltenengers
und St. Sebastian wird für die Hin- und Rückfahrt ein Bus-

shuttle angeboten. Der Kinderkarneval steht am Ro-
senmontag, 12. Februar, im Vordergrund. Um 14.11
Uhr startet das Kinderkostümfest im Foyer der Peter-Hä-
ring-Halle. Der Eintritt ist nicht nur für die kleinen son-
dern für alle Jecken aus nah und fern frei. Nichtalko-
holische Getränke gibt es zu kinderfreundlichen Prei-
sen. Nachwuchsjecken für Büttenreden, Sketche und
Tänze werden immer gesucht. Die Präsidenten Peter
Kirch und Oliver Koch nehmen gerne Anmeldungen ent-
gegen.

IKEA – Niederlassung Koblenz, An der Römervilla 1, 56070 Koblenz
Dein Vertragspartner ist die IKEA Deutschland GmbH & Co. KG,
Am Wandersmann 2–4, 65719 Hofheim-Wallau.
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Karneval so hochwie breit?
Auf alles eingerichtet.

1.95/6 St.
Berliner.
6× 55 g. 5.41/kg.

Erhältlich im
Schwedenshop.

Wir haben an allen Karnevalstagen geöffnet
und dazu noch viele tolle Angebote für dich!
Komm vorbei und verbring die närrische
Jahreszeit mit uns.

IKEA.de/Koblenz
le.Es
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WELTKREBSTAG AM 4. FEBRUAR 2018
Diagnose KREBS: Kämpfen. Siegen!

Krebsvermeidung: Das Risiko
für viele Tumorarten senken
Die richtigen Maßnahmen beim Thema Ernährung und Bewegung
Eine Krebserkrankung ist
bis zu einem gewissen
Grad immer Zufall - oder
auch Schicksal, wenn man
es so nennen will. Trotz-
dem lässt sich das Risiko
zumindest bei einem Teil
der Krebsarten deutlich
senken.
Der Krebsinformations-
dienst gibt dazu folgende
Tipps:

1. Nicht rauchen.
Durch Tabakkonsum kann
nicht nur Lungenkrebs aus-
gelöst werden, sondern es
erhöht sich beispielsweise
auch das Risiko für Mund-
höhlen- und Speiseröhren-
krebs, Magen-, Darm-, Leber-
und Blasentumore und sogar
Gebärmutterhalskrebs.

2. Regelmäßig bewegen.
Körperliche Aktivität ist ge-
sund und kann auch vor
Krebs schützen. So haben
Studien gezeigt, dass Bewe-
gung das Risiko für Dick-

darmkrebs senkt, und auch
bei Brustkrebs, Prostata-,
Lungen- und Bauchspei-
cheldrüsenkrebs besteht
wohl ein Schutzeffekt - mehr
Informationen unter www.
krebsinformationsdienst.de.

3. Gesund essen.
Die Weltgesundheitsorgani-
sation WHO empfiehlt: reich-
lich Vollkornprodukte, Hül-
senfrüchte, Obst und Gemü-
se, wenig Lebensmittel mit
hohem Fett- oder Zuckerge-
halt, möglichst kein verarbei-
tetes Fleisch, wenig rotes
Fleisch und wenig Salz.

4. Übergewicht vermeiden.
Es wird von der WHO mit der
Entstehung mehrerer Tumor-
arten in Verbindung ge-
bracht, darunter Darm- und
Leberkrebs, Brustkrebs nach
den Wechseljahren, Eier-
stock- und Gebärmutterkör-
perkrebs, Speiseröhren-,
Gallenblasen- und Nieren-
krebs.

5. Alkoholkonsum reduzie-
ren.
Alkohol gehört zu den größ-
ten Gesundheitsrisiken und
kann die Entstehung ver-
schiedener Krebsarten för-
dern. Es gilt: Nicht regelmä-
ßig und so wenig wie mög-
lich trinken. Völliger Verzicht
ist noch besser.

6. Auf UV-Schutz achten.
Zu viel Sonne fördert Haut-
krebs. Guter Schutz ist des-
halb wichtig - besonders bei
Kindern. Solarien meiden!

7. Impfungen wahrnehmen.
Einige Viren können die Ent-
stehung von Krebs be-
günstigen. Das Risiko lässt
sich senken, wenn Säuglin-
ge gegen Hepatitis B und
Mädchen gegen Humane
Papillomviren (HPV) geimpft
werden.
8. Arbeitsschutzbestim-
mungen beachten.
Wer am Arbeitsplatz mit
krebsfördernden Stoffen wie

Asbest oder Chromverbin-
dungen umgeht, sollte die
geltenden Sicherheitsvor-
schriften konsequent befol-
gen.

9. Radonbelastung che-
cken.
In manchen Regionen
Deutschlands ist die Kon-
zentration mit dem krebs-
fördernden, radioaktiven
Edelgas im Boden erhöht.
Oft reichen schon einfache
Schutzmaßnahmen wie re-
gelmäßiges Lüften und Ab-
dichten von Kellertüren, Fu-
gen und Rohren. Nähere In-
formationen und einen Ra-
don-Atlas gibt online beim
Bundesamt für Strahlen-
schutz unter www.bfs.de.

10. Für Mütter gilt der Rat,
Babys zu stillen.
Stillen senkt das Brust-
krebsrisiko. Wer kann, sollte
seinen Nachwuchs bis zum
6. Lebensmonat an die Brust
legen.

Angebote zur
Früherkennung nutzen
Trotz aller Empfehlungen
für eine gesunde Le-
bensweise kann niemand
sein persönliches Krebs-
risiko auf Null reduzieren.
Neben dem Meiden von
Risiken gehört deshalb
zu einem bewussten Le-
bensstil auch, sich über
die Möglichkeiten der
Krebsfrüherkennung zu
informieren.
So werden in Deutsch-
land regelmäßige Checks
auf Haut- und Darmkrebs,
Brust-, Gebärmutterhals-
und Prostatakrebs von

den Krankenkassen ge-
tragen. Bei früher Erken-
nung eines Tumors be-
stehen meist bessere
Heilungschancen, oder es
sind weniger belastende
Therapien erforderlich.

M Über Vor- und Nach-
teile der verschiedenen
Früherkennungsuntersu-
chungen informiert der
Krebsinformationsdienst
im Internet unter
www.krebsinformations
dienst.de oder unter y
(0800) 4203040.

In Deutschland steht ab einem gewissen Alter jedem die Teilnahme an Krebsfrüherkennungsuntersuchungen of-
fen. Für Männer und Frauen gibt es teils unterschiedliche Angebote. Foto: djd/DKFZ

Eine gesunde Ernährung und regelmäßige Bewegung
gehören zu den besten Vorbeugemaßnahmen.

Foto: djd/DKFZ/Arthur Braunstein - stock.adobe.com

Persönliches Krebsrisiko
Die Kernfragen zur Früh-
erkennung:

• Wie groß ist mein per-
sönliches Risiko, an dieser
Krebsart zu erkranken?
• Wie oft kommt es vor,
dass die Untersuchungs-
methode eine bereits be-
stehende Krebserkran-
kung wirklich erkennt
(„richtig-positives Ergeb-
nis”)?
• Wie oft kommt es vor,
dass die Untersuchungs-
methode eine bereits be-
stehende Krebserkran-
kung nicht erkennt
(„falsch-negatives Ergeb-
nis”)?
• Wie oft ergibt der Test ei-

nen Krebsverdacht, ob-
wohl keine Krebserkran-
kung vorliegt („falsch-po-
sitives Ergebnis”)?
• Wenn dieser Tumor früh
erkannt wird, sind dann
die Heilungsaussichten
tatsächlich besser, als
wenn er später entdeckt
würde?
• Wie viele Teilnehmer an
dieser Früherkennungs-
untersuchung tragen
Schäden durch die Un-
tersuchung davon?
• Wie bei jeder Früher-
kennung gibt es das Prob-
lem der so genannten
Überdiagnose. Welche
Nachteile kann diese mit
sich bringen?

Forschung gegen Krebs
Medikamente können Versorgung verbessern

Neue Medikamente von
forschenden Pharmaun-
ternehmen werden 2018
die Versorgung vieler Pati-
enten verbessern können.

2018 werden erneut rund
ein Drittel der neu einge-
führten Medikamente der
Behandlung von Krebspati-
enten dienen. Sie richten
sich unter anderem gegen
bestimmte Formen von Leu-
kämie und Lymphknoten-
Krebs, gegen Brust- und Ei-
erstockkrebs und verschie-
dene Formen von Haut-
krebs. Viele der Medika-
mente setzen direkt an den
Tumorzellen an, um ihre Ver-
mehrung zu stoppen. Sie
bringen beispielsweise zell-
zerstörende radioaktive Ato-

me oder Giftstoffe gezielt zu
den Tumorzellen, unter weit-
gehender Schonung des
übrigen Körpergewebes.
Außerdem wurde die Zulas-
sung für neuartige Thera-
pien beantragt, bei der Im-
munzellen des Patienten im
Labor gentechnisch so
„ausgerüstet“ werden, dass
sie nach Rückführung in den
Körper Tumorzellen erken-
nen und attackieren können.
Im Idealfall tun sie das jah-
relang. Diese völlig neue Art
der Behandlung, die CAR-T-
Zell-Therapie heißt, soll zu-
erst für Patienten mit be-
stimmten Formen von Leu-
kämie oder Lymphknoten-
krebs zugelassen werden,
bei denen andere Therapien
nicht wirksam sind.

Im Labor arbeiten die Pharmaforscher auf Hochtouren
an neuen Wirkstoffen und Kombinationen. Foto: vfa

Impfung
Prof. Dr. Baki Akgül,
Institut für Virologie
der Uniklinik Köln,
und Dr. Christoph
Coch, Institut für Kli-
nische Chemie und
Klinische Pharmako-
logie des Universi-
tätsklinikums Bonn,
erhalten eine Ge-
samtförderung von
400.000 Euro von der
Deutschen Krebshilfe.
Ihr Ziel: eine Impfstra-
tegie gegen onkoge-
ne Papillomviren der
Haut zu entwickeln.
Humane Papillomvi-
ren (HPV) verursa-
chen nicht nur Ge-
bärmutterhalskrebs
und Karzinome de-
Kopf-Hals-Bereiches,
sondern auch bösar-
tige Hauttumoren.
Derzeit gibt es die
HPV-Impfung im Be-
reich des Gebärmut-
terhalskrebses. Nun
wird auch an anderen
Krebsarten geforscht.

06.03.2018
Darmkrebs – Was nun?
Heilig Geist | Bahnhofstraße 7 | 56154 Boppard
Vortragsraum

13.03.2018
Darmkrebs – Was empfehlen der Internist
und der Viszeralchirurg?
Ev. Stift St.Martin | Johannes-Müller-Straße 7 | 56068Koblenz
Konferenzraum 11. OG

20.03.2018
Wieso ist beim Darmkrebs die
interdisziplinäre Therapie so wichtig?
St. ElisabethMayen | Siegfriedstraße 20+22 | 56727Mayen
Cafeteria

Veranstaltungen im
Darmkrebsmonat
dienstags, 18:00 Uhr

Die Teilnahme ist kostenlos.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. www.gk.de

Sicherheit in der Früherkennung mit unseren
&remium $ltraschalls,stemen.

Bleiben Sie mit uns au! dem neuesten Stand der
$ltraschall*%echnik.

30 Jahre
 Kom)etenz
 Ser'ice
 Beratung

Külzer Medizintechnik GmbH, Beatusstr. 17, 56073 Koblenz,
%el.- 0#61 * . "7 0" 0, in!o(k*m*t.de, www.k-m-t.de

KREBSINFORMATIONSDIENST

Fragen
zu Krebs?
Wir sind
für Sie da!
EIN BEITRAG VOM
KREBSINFORMATIONSDIENST

Der Krebsinformationsdienst des
Deutschen Krebsforschungszen-
trums ist Ihr Ansprechpartner für
alle Fragen rund um das Thema
Krebs. Ärztinnen und Ärzte beant-
worten alles, was Patienten, Ange-
hörige und Interessierte wissen
möchten – fachlich fundiert und
kompetent, telefonisch und per
E-Mail. Umfassende Informationen
bieten auch die Internetseiten. Der
Krebsinformationsdienst ist außer-
dem für alle da, die Krebspatienten
und ihre Angehörigen professio-
nell betreuen: Ärzte, Apotheker,
Psychoonkologen, Therapeuten,
Pflegekräfte und andere erhalten
individuelle Antworten auf ihre
Fragen. Flyer und Broschüren
können telefonisch, schriftlich und
online bestellt werden.
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KONTAKT
Patientinnen, Patienten,
ihre Angehörigen und
Interessierte

0800 - 420 30 40
täglich von 8:00–20:00 Uhr

krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de

Fachkreise

0800 - 430 40 50

Mo.–Fr. von 8:00–20:00 Uhr

kid.med@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de/
fachkreise

Tagesklinik für
medizinische
Rehabilitation
in Limburg und Villmar

Reha-Zentrum Meuser GmbH
Auf dem Schafsberg
65549 Limburg
06431 / 21893-0
info@reha-limburg.de

Reha-Zentrum Meuser
Ferdinand-Dirichs-Str. 2

65606 Villmar
06482 / 911188

info@rehazentrum-meuser.de

www.rehazentrum-meuser.de

Seminar an der Paracelsus
Heilpraktikerschule Koblenz
Am 12.04.2018 • von 16 bis 20 Uhr

Komplementäre Krebstherapie auf der 
Basis von Homöopathie und Phytotherapie.

Seminar an der Paracelsus
Heilpraktikerschule Koblenz
Am 12.04.2018 • von 16 bis 20 Uhr

Komplementäre Krebstherapie auf der
Basis von Homöopathie und Phytotherapie.

Paracelsus Schule Koblenz • Casinostr. 47 • Tel.: 0261-2935300 • E-Mail: koblenz@paracelsus.deParacelsus Schule Koblenz • Casinostr. 47 • Tel.: 0261-2935300 • E-Mail: koblenz@paracelsus.de

mailto:koblenz@paracelsus.de
mailto:info@rehazentrum-meuser.de
www.rehazentrum-meuser.de
mailto:info@reha-limburg.de
mailto:kid.med@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de/
mailto:krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de
www.k-m-t.de
www.gk.de
stock.adobe.com
dienst.de
www.bfs.de
krebsinformationsdienst.de
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News für
Berufstarter
REGION. Jugendliche, die
vor der Berufswahl stehen,
finden auf dem Online-Por-
tal „planet-beruf.de“ der
Bundesagentur für Arbeit
schnell alle gewünschten
Informationen. Von Berufen
rund um MINT (Mathe, In-
formatik, Naturwissen-
schaften und Technik) bis
hin zu Praktikums- oder Be-
werbungstipps wird hier
immer wieder ein aktueller
Schwerpunkt gesetzt. Au-
ßerdem gibt es natürlich
auch die zentralen Ange-
bote von planet-beruf.de:
Berufsberatung, Berufsin-
formationszentrum (BiZ),
Fahrplan, Berufe von A-Z,
Bewerbungstraining und
Veranstaltungen.

Ratgeber:
Fernstudium
REGION. Für Weiterbil-
dungsinteressierte, die sich
berufsbegleitend weiter-
qualifizieren möchten, steht
ab sofort der aktualisierte
Ratgeber für Fernstudien
2018 zur Verfügung. Der
ZFH-Ratgeber gibt einen
strukturierten Überblick
über die vielfältigen Fern-
studienmöglichkeiten im
ZFH-Verbund. Tipps zu Bil-
dungsurlaub, Fördermög-
lichkeiten und zur weiteren
Recherche runden die Bro-
schüre ab. Der Ratgeber
kann kostenlos bei der ZFH
angefordert werden –
ebenso steht er online un-
ter www.zfh.de/ratgeber/.

Gedanken zum Sonntag
Stern über Bethlehem,
schein auch zu Haus!
Von Pfarrer Burkhard Leh
Stern über Bethlehem,
schein auch zu Haus! Bis
zum 2. Februar konnten wir
das bei mir zu Hause sin-
gen. Zu Beginn der Ad-
ventszeit hatten wir den
Herrnhuter Stern im Wohn-
zimmer aufgehängt.
Dort hat er mir zwei Mona-
te lang die Weihnachtsge-
schichte erzählt, ohne Wor-
te, einfach mit seinem hel-
len Schein. Mit ihm hatte
ich mich in Vorfreude, wie
die heiligen drei Könige auf
den Weg nach Bethlehem,
zum Heiligen Abend ge-
macht. Und er ließ in mir
die Weihnachtsgeschichte

nachleuchten, 40 Tage lang
bis zu Maria Lichtmess. Ein
kaum noch begangenes
Fest im Kirchenjahr, mir als
Kind war es früher völlig un-
bekannt. Eine Kirchenmu-
sikerin hat es mir näher ge-
bracht. Sie lud dann immer
zu einem musikalischen
Festabend ein und am En-
de des Tages war Weih-
nachten endgültig vorbei,
bis zum nächsten Mal. Lei-
der, oder?
Beim Einpacken des Herrn-
huter Sterns fiel mir das
Weihnachtslied „Stern über
Bethlehem“ ein, besonders
der letzte Satz: Schein auch

zu Haus! Denn das er-
scheint mir immer dringli-
cher zu werden, die Weih-
nachtsbotschaft ist viel zu
gewichtig, um für die nächs-
ten Monate im Keller ver-
packt herum zu liegen: „Eh-
re sei Gott in der Höhe,
und Friede auf Erden bei
den Menschen, die Gott
liebt.“ Damit fängt offenbar
alles an, dass ich nicht
selbst an erster Stelle ste-
hen muss, weil dieser Platz
schon vergeben ist, für Gott,
er soll geehrt werden. Und
in der zweiten Reihe ha-
ben dann alle miteinander
einen Platz, in Frieden.

Oster fordert mehr Geld
für die Bundeswehr
Abgeordneter wendet sich an Verteidigungsministerin
KOBLENZ/BERLIN. Josef
Oster (CDU), Bundes-
tagsabgeordneter für den
Wahlkreis Koblenz, hat in
einem Brief an die Bun-
desverteidigungsministe-
rin Ursula von der Leyen
deutlich gemacht, dass er
Nachbesserungen bei der
Finanzausstattung der
Bundeswehr für dringend
notwendig hält.

„In meinen zahlreichen Ge-
sprächen mit Vertretern
der Bundeswehr habe ich
klar und deutlich he-
rausgehört, dass die Un-
zufriedenheit über die Be-
schlüsse der Sondierungs-
gespräche sehr groß ist“,

so Oster. „Hoch-
rangige Offiziere,
einfache Soldaten
und Zivilbedienste-
te setzen darauf, dass
in den Koalitions-
verhandlungen für
die Bundeswehr
nachgebessert wird.“
Der Bundeswehr-
standort Koblenz-
Lahnstein gehört mit
gut 9500 Beschäf-
tigten zu den größ-
ten in Deutsch-
land.
„Es rumort kräftig.
Die Politik sollte die
Sorgen der Bun-
deswehr ernst neh-
men“, sagt Oster.

Der Bundestagabgeordnete Jo-
sef Oster (rechts) besuchte die
Falckenstein-Kaserne und
sprach mit dem Standortältes-
ten, Generalarzt Bruno Most.

Stetige Fortbildung
REGION. Wer heute im Be-
ruf dauerhaft erfolgreich
sein möchte, kann auf le-
benslanges Lernen nicht
verzichten. Stetige Fortbil-
dung hebt die Aufstiegs-

chancen und die Arbeits-
platzsicherheit. Eine Mög-
lichkeit, sich neben dem
Job weiterzubilden, bietet
zum Beispiel ein Fernstu-
dium.

Rein ins
Team!
Für das Krankenhaus in Neuwied
suchen wir ab sofort eine

Reinigungskraft (m/w)
in Teilzeit für die
Unterhaltsreinigung
sowie OP-Reinigung.

Telefonische Bewerbung bei
Frau Razlaoui unter

02631.982026
info@die-kds.de|www.die-kds.de

Ihre Arbeitszeiten:
Mo bis Fr ab 05.00 Uhr flexibel

NACHHILFE
in Deutsch, Englisch,

Französisch und Mathe.
Preiswert und effektiv.

Raum Koblenz/Neuwied

 01577 / 4380264

TZ Lager-
mitarbeiter/in
Mo. - Fr. 15 - 19 Uhr

Dachser SE
Logistikzentrum Koblenz

Tel: 0261-80805-130

GROSSE ANKAUFSWOCHEN
von Luxusuhren aller Art und Bernstein

Wir kaufen Ihre Schätze:
– Sofortige Barauszahlung –

• Goldschmuck
(auch defekt)

• Modeschmuck
• Altgold /

Bruchgold /
Gelbgold /
Rotgold /
Weißgold

• Schmuck aus

Omas Zeiten
• Diamanten/

Brillanten
auch lose

• Goldbarren /
Münzen

• Zahngold (auch
mit Zähnen)

• Silber / Silber

schmuck /
Münzen

• Brillantschmuck
• Luxusuhren

(Rolex, Breit
ling, Cartier,
IWC, Omega,
Ebel, etc.)

• Armbanduhren

(auch defekt)
• Platinschmuck
• Silberbestecke

(auch versilbert
/ Auflage)

• Marken
schmuck

• Perlenschmuck

Wir zahlen Ihnen nicht nur den Goldwert, sondern auch für die Verarbeitung.
Sowie für Diamanten, Brillanten, Perlen, Edelsteine, Korallen.

Wir beraten Sie und bewerten Ihre Schmuckstücke völlig kostenlos.

Vertrauen Sie unserer mehr als 20-jährigen Berufserfahrung,
denn Ihr Vertrauen ist uns Gold wert.

Gerne machen wir auch Hausbesuche, völlig kostenlos und unverbindlich!

Bahnhofstraße 15, 56626 Andernach
Tel.: (0 26 32) 402 82 87
Mobil: (01 60) 96 46 01 88

EHRLICHKEIT, DISKRETION UND FAIRNESS STEHEN BEI UNS AN ERSTER STELLE!

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 10.00–16.00 Uhr

Sa./So. nach Vereinbarung möglich
www.rheingoldgoldankauf.de

Inhaber R. Franz

Juwelier Rheingold
Andernach

An- und
Verkauf von
Luxusuhren
aller Art!

❉ Bekanntschaften der besonderen Art ❉

Wohnmobile

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen

Ankauf

¤ 0,00 - ¤ 10.000,00 Autoexport
Afrika, kaufe alle PKW auch Busse
und Mercedes, Japaner, VW, Opel,
Unfall, Motorschaden, KM oder TÜV
egal k (0163) 3040650

1 A ATC, Ankauf aller PKW, auch
Unfall/ Motorschaden + hohe Kilo-
meter, zahle bar.k (0173) 2302267
od.k (02622) 8769993

Suche Oldtimer Mercedes-Benz,
Porsche, BMW von privat, seriöse
Abwicklung, zahle in bar, k (0177)
5066621

Ankauf

100 - 10.000 ¤ Kaufe alle Kfz, Die-
sel und Benziner auch mit allen
Schäden, TÜV KM-Stand höher,
egal, Barzahlung und Selbstabho-
lung k (02622) 8771494 k (0173)
3222594

Ankauf Antiquitäten, Kunst und
Design, Nachlässe, Gemälde,
Schmuck, Uhren, Militaria, Bronzen,
Möbel, Schnitzkunst, Silber, alles
über die Jagd, uvm. k (0261)
22332 oder k (0173) 3060529

Ankauf: Nachlass, Antiquitäten,
Antikmöbel, Militärgeschichte,
Jagd, gebrauchten Gold-Schmuck,
Uhren, alte Raritäten, v. A- Z, sucht
u. kauft Otto Mau, k (0261) 401431

Kaufe gebrauchte Pelze, Porzel-
lan, Bleikristalle, Orientteppiche,
Zinn, Öl – Gemälde. Sehr seriös, Hr.
Steinbach, k (0163) 8873382

Ankauf gebrauchter Pelze, Da-
men-Lederbekleidung sowie
Handtaschen, seriös und fair. k
(0151) 29602786, Herr Braun

Kaufe Pelze jeder Art, zahle gut
und bar, k (0178) 9267196

Ankauf alter Möbel, Porzellan,
Kristall, Kunst, uvm. k (0151)
29059997

Biete/Suche

Kaufe Schallplatten, gr. u. kl.,
CDs, DVDs, Bücher, altes Spiel-
zeug, Militaria, Comics, Postkarten,
Münzen, gegen bar. k (02634)
9435388 o.k (0170) 8311671

Gute Markenuhren alt u. neu,
auch defekt, Uhrmacherwerkzeug,
Ersatzteile usw. u. gebrauchter
Goldschmuck.k (0261) 401764

Verschiedenes

Meisterbetrieb! Pflaster und Ka-
nalbau, Bauabdichtungen, Schim-
melsanierung, Sanierungsarbeiten
rund ums Haus! k (02631) 27963

Bekanntschaften

Hübsche quirlige Sie 174/49 sucht
unternehmungsl. treuen Ihn ab 1,84
m groß, Alter ca. 48/ max. 58 J. für
harmonische, glückl. Zukunft. Zu-
schrift bitte an Chiffre ZK 5126762,
Lahn-Post, Pf. 1205, 65532 Limburg

Lucy, nette blonde Postbotin, ge-
segnet mit Verständnis und Ausdau-
er, möchte in die Arme genommen
werden, freue mich auf deine SMS
k (01520) 3686689

Reisen/Erholung

Sylt / Morsum: Herzlich Willkom-
men in unserem komfortablen Feri-
enhaus. www.ferienhaus-nielsen.de

Stellenangebote

Wir suchen einige Kraftfahrer Kl.
CE, Sattel.-od.12-Tonner-Solo ab
Cochem-Koblenz-Andernach, Fest-
einstellung und zur Aushilfe gerne
auch Rentner. Guter Lohn.k (0261)
701033

Burger King in Koblenz: wir su-
chen für unseren neuen Lieferser-
vice motivierte u. höfliche Ausliefe-
rungsfahrer (m/w) mit Ortskenntnis.
bewerbung@burgerking-koblenz.de

Burger King in Koblenz im Löhr -
Center und an der B9 sucht freund-
liche Mitarbeiter/innen für Küche
und Kasse. Bewerbung an:
bewerbung@burgerking-koblenz.de

Unterricht

Nachhilfe, Einzelunterricht, erteilt
Lehrerin und Student. Deutsch,
Englisch, Mathe, auch am Wochen-
ende möglich k (02631)4003186
od. (0177) 8227297

Ma, Dt, Engl, Franz. ab 7,90 ¤ / 45
Min. Kl. 4 - Abitur k (0157)
92341986

Umzüge

flott-umzuege.de bietet Umzüge,
Entrümpelung, Montageleistung
zu günstigen Tarifen, ohne An- u.
Abfahrtskosten.k (06431) 2759721
(02631) 4619891, (0261) 20819078

Jetzt bewerben:
Presse-Zustelldienst GmbH
Mittelrheinstraße 2 · 56072 Koblenz
0261/9836-3031
ich@werdezusteller.de

Cooler Job
für schlaue Leute!füfürr scschlhlauauee LeLeutute!e!

Wir suchen junge Menschen ab
13 Jahren, die unser Anzeigenblatt
austragen.
Du bist:
mindestens 13 Jahre alt
zuverlässig
verantwortungsbewusst

faire Bezahlung
planbare Arbeitszeiten
gründliche Einarbeitung
und vieles mehr

Wir bieten dir:

Jetzt

Zusteller
werden!

Wir, die DGKK Service GmbH,
suchen zur Verstärkung unseres
Teams im Seniorenzentrum
St. Peter in Mülheim-Kärlich eine

Spülkraft (m/w)
auf 450-€-Basis, für den Einsatz im Früh- und Spätdienst
sowie an Feiertagen und Wochenenden.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann richten Sie
bitte Ihre schriftliche und aussagekräftige Bewerbung an:

DGKK Service GmbH, c/o Seniorenzentrum St. Peter,
Frau Bianca Mehl, Andernacher Straße 4,
56218 Mülheim-Kärlich

oder per E-Mail an: b.mehl@st-peter-muelheim-kaerlich.de

Fest-/Teilzeitkraft gesucht
Für unsere Filialen in Mülheim-

Kärlich und Metternich suchen wir
Bäckereifachverkäufer

(m/w). Auch gerne Service
personal und Quereinsteiger.
Bewerbung an Café Ollig

0261/26146 o. 0176/62818679

Dies & Das

mailto:b.mehl@st-peter-muelheim-kaerlich.de
mailto:ich@werdezusteller.de
flott-umzuege.de
mailto:bewerbung@burgerking-koblenz.de
mailto:bewerbung@burgerking-koblenz.de
www.ferienhaus-nielsen.de
goldankauf.de
mailto:info@die-kds.de|www.die-kds.de
planet-beruf.de
www.zfh.de/ratgeber/


RIESENGARNELEN „EASY PEEL“
knackige Riesengarnelen, mit etwas

Knoblauch gebraten besonders schmackhaft,
vor dem Verkauf getaut, 100 g

3x STARK IN DER REGION!

www.edeka-kreuzberg.de | news auch auf

EDEKA MARKT KREUZBERG • HOHENZOLLERNSTRASSE 132 • 56068 KOBLENZ • TEL. 0261-14 850

E-CENTER KREUZBERG • ANDERNACHER STRASSE 238 • 56070 KOBLENZ • TEL. 0261-88 99 782

E-CENTER KREUZBERG • BRESLAUER STRASSE 63 • 56566 NEUWIED • TEL. 02631-95 49 881

> MO – SA: 8.00 – 21.00 UHR8  50850 M OMO>>

g.deg.de

3.883.59

VORDER-
EISBEIN

1 kg

SCHWEINE-
FILETKÖPFE

1 kg

5.99

FrischerSCHWEINENACKENBRATEN
mit Knochen, der rustikale Braten, 1 kg

2.99

GÜLTIG: 05.02.2018FUNNY-FRISCH
CHIPSFRISCH
versch. Sorten, je 175 g
Beutel (100 g = € 0.54)

FREIXENET CAVA
spanischer Qualitätssekt,
versch. Sorten, je 0,75 l Flasche
(1 l = € 5.17)

0.95

MELITTA FILTERKAFFEE
gemahlener Röstkaffee, vakuum-
verpackt, versch. Sorten, je 500 g
Packung (1 kg = € 7.18)

Norwegisches
LACHSFILET
100 g

1.29

SEELACHSFILET
das beliebte Filet für Backofen
oder Pfanne, 100 g

0.99

MUSCHELN
schnell und einfach
in der Zubereitung,
2 x 1,5 kg Packung = 3 kg
(1 kg = € 2.00) 6.00 2.99

2 x 1,5 KG

Kreuzberg
s

Fischwelt
EMPFEHLUN

G*

*nicht erh
ältlich im

Markt

Hohenzo
llernstra

ße

Spanien/Frankreich
BLUMENKOHL

Klasse I, Stück
ORIGIIIINAL

HOLLÄNDISSSSCHE
MINI ROSIIIINEN

BRÖTCCCCHEN
9 Stück =

360 g Beutel
(1 kg = €€€€ 4.14)

DDDeeeuuutttsssccchhheeesss
SCHWEINEFILET
das beste Stück vom
Schwein, besonders zart
und mager, gefroren/
getaut, zum alsbaldigen
Verzehr bestimmt, 100 g

SpSpanianienen/F/Fraranknkrereichich
BLBLUMUMENKENKOHOHLL

KlKlasassese I,I, StStücückk

DeDeututscschehess

0.66
1.11

1.49

1.99

UNSERE
MONTAGS-KNÜLLER!

NBRNBRATATENEN
kgkg

NTNTNTNTAGAGAGAG

KARTOFFELN
vorwiegend festkochend,
5 kg Sack (1 kg = € 0.20)

1.00

06. WOCHE I GÜLTIG VOM 05.02.2018 – 10.02.2018
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.
Alle Artikel ohne Deko. *UVP = Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.
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